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Nach 34 Stunden auf mittlerweile geplagten Füßen und einem 

wundgesessenen Po blicken wir auf eine ereignisreiche 
fünftägige Sprachreise durch die Hauptstadt des Vereinig ten 
Königreiches zurück.

Los ging es am Sonntag, den 22.3.2015 um 22.30 Uhr an der 
Lichtentanner Oberschule. In Calais verpassten wir unsere ge-
plante Fähre um lächerliche 3 Minuten. Nun hieß es erst einmal 
warten. Dank unseres coolen Busfahrers Steve, der uns mit 
besonderen „Gedichten“ und toller Musik (Klassik machte auch 
mal Kopfschmerzen!) verwöhnte, war das jedoch kein Problem. 
Nach einer Stunde setzen wir bei ruhiger See und ohne nen-
nenswerte Übelkeiten, aber bei herrlichem Sonnenschein und 
Blick auf die weißen Felsen nach Dover über.

Auf dem Weg nach Orbington, der Heimat unserer Gastfami-
lien, schnupperten wir erste Großstadtluft am Null-Meridian 
am „Royal Observatory Greenwich“. Vor uns breiteten sich in 
einer großen halbkreisförmigen Biegung die Themse und die 
atemberaubende Skyline von London aus.

Am Abend trafen wir auf unsere Gastfamilien. Von nun an 
mussten wir uns mit unseren mühsam angeeigneten Englisch-
kenntnissen selbstständig über Wasser halten.

Es folgten drei erlebnisreiche Tage in Englands Metropole, 
ohne auch nur ein Highlight auszulassen: London Eye, Houses 
of Parliaments, Big Ben, Westminster Abbey, Buckingham Pa-
lace, Downing Street, White Hall, Trafalgar Square, Piccadilly 
Circus, Tower und Tower Bridge. Unsere Füße trugen uns 365 
Treppen nach oben auf die „Golden Gallery“ von St. Paul‘s. 
Wir überquerten mehrspurige Straßen wie die Oxford Street. 
Achtung – Rechtsverkehr beachten! Wir trafen auf Prominente, 
gruselige Gestalten, fuhren mit dem Taxi durch Londons Ge-
schichte und sahen in 4-D die Rettung der Hauptstadt durch 
Heros bei Madame Tussaud‘s. Hier war das Fotografieren aus-
drücklich erlaubt!

Dass wir knapp 70 Landeier zu einer homogenen Masse ver-
schmelzen können, bewiesen unsere Fahrten durch den Londo-

›› landeier auf Grosser fahrt sprachreise nach london

ner Underground. Zuerst war es Aufregung pur – dann machte 
es so viel Spaß, dass einige am letzten Tag ganz allein U-Bahn 
(Tube) fuhren!

All diese Aktivitäten brachten unsere Fußsohlen zum Glühen 
und bescherten uns so manche Blase. Einige Schüler hatten 
auch ständig Hunger und konnten an fast keiner Pommes-Bude 
unbeschadet vorbei laufen. Was für ein Stress auch!

Den krönenden Abschluss unserer Reise bildete am Donners-
tag, den 26.3.2015 der Besuch des Camden Lock Markets im 
pulsierenden Stadtteil Camden. Spaß, Staunen, Bummeln, Ein-
kaufen und Essen waren vorprogrammiert. Glückliche Gesichter 
und übervolle Shoppingbags bezeugten dies beim Wiedersehen 
nach drei Stunden. Danke an die Betreuer, die diese Lücke im 
Programm fanden.

Nach einer erneut ruhigen Fährfahrt – diesmal mit übermü-
deten, sich Schlaf wünschenden Schülern – und einer stau-
freien Weiterreise zurück nach Lichtentanne können wir jetzt 
stolz einschätzen: „We are 67 lucky ‚landeggs’ on tour back to 
school.“ Silke Göschel und Elke Krist ‹‹

Die Teilnehmer der Sprachreise vor der Tower-Bridge
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›› sprechzeiten rathaus lichtentanne
Dienstag  9:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr 
Donnerstag 13:00 bis 15:00 Uhr 
Freitag 9:00 bis 11:30 Uhr
Montag und Mittwoch geschlossen

rathaus Geschlossen! Am freitag, den 15.05.2015 bleibt 
die Gemeindeverwaltung Lichtentanne geschlossen.

›› sitzunGsKalender der Kommunalen Gremien 

Gemeinsame sitzunG des verWaltunGsausschusses und 
des technischen ausschusses
dienstag, 28. april 2015, 19 uhr, Rathaus Lichtentanne 

Öffentliche GemeinderatssitzunG 
montag, 4. mai 2014, 19 uhr, Bürgerhaus Lichtentanne

Änderungen und Zusätze sind vorbehalten und werden an 
den öffentlichen Anschlagtafeln sowie auf unserer Website 
www.gemeinde-lichtentanne.de bekanntgegeben.

›› redaKtionsschluss 05­2015

Für die Ausgabe der Pleißental-Rundschau im Mai 2015 ist 
Re  dak  tions schluss am: donnerstaG, 7. mai 2015
erscheinunGsdatum: Freitag, 22. Mai 2015
Bitte beachten Sie den Redaktionsschluss! Später ein ge gan-
ge ne Artikel können leider nicht mehr berücksichtigt werden.
annahme von BeiträGen: 
pressestelle@gemeinde-lichtentanne.de
Frau Schmidt-Morgner Öffentlichkeitsarbeit

›› sprechstunde schiedsstelle

Die Sprechstunde der Schiedsstelle findet nach vorheriger 
Ter min absprache jeden 1. und 3. Dienstag im Monat, jeweils 
14–17 Uhr im Rathaus statt. 
Unter der telefonnummer 0162 2948910 können Sie Termine 
mit Herrn Wuttke vereinbaren. 

›› Keine BeilaGen im 
   format a5 mehr

Bitte beachten Sie, dass für die Pleißental-Rund-
schau Beilagen im Format DIN A5 von der Presse-

stelle nicht mehr angenommen werden. Es können 
nur noch Beilagen im Format DIN A4 weiterverarbeitet 
werden. Vielen Dank für Ihr Verstänsdnis!

Frau Schmidt-Morgner Pressestelle ‹‹

Beilagen im 
a5­format

!
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Gleich zu Beginn informierte die Bürgermeisterin über den 
Stand der Anmeldungen für das neue Schuljahr 2015/16. 

Bis jetzt konnte die Oberschule Lichtentanne 46 Anmel-
dungen für die 5. Klasse verzeichnen. Damit liegt die An-
zahl der Anmeldungen im Vergleich zum letzten Jahr nur 
knapp über der Hälfte. Ein möglicher Grund für den Rück-
gang könnte sein, dass die Oberschule Lichtentanne im letz-
ten Jahr viele Schülerinnen und Schüler nicht aufnehmen 
konnte.

Des Weiteren informierte Frau Krauß über die Baumaßnah-
men. So wurde bereits mit der Sanierung des Nebengebäu-
des der Oberschule Lichtentanne begonnen. Ebenfalls wird 
mit dem Ersatzneubau der zwei Brücken in Schönfels und 
Stenn sowie mit der Entschlammung des Dorfteiches ange-
fangen. Zurzeit wird hierfür eine Baustraße angelegt.

Aber auch der nächste Abschnitt der Sanierung  des gemein-
deeigenen Wohnhauses Thomas-Müntzer-Straße 31 bis 41 
soll weitergeführt werden. Hierfür findet am 08.04.2015 die 
Submission statt. Die Vergabe der Bauleistungen soll in der 
nächsten Gemeinderatssitzung am 04.05.2015 erfolgen.

Weiter berichtete die Bürgermeisterin, dass für die nächsten 
1,5 bis 2 Jahre ca. 20 Studentinnen und Studenten aus China 
in der Gemeinde Lichtentanne im Jugendbegegungszentrum 
(JBZ) untergebracht werden. Sie studieren an einer privaten 
Hochschule in Zwickau.

Als Abschluss der „Informationen der Bürgermeisterin“ gab 
Frau Krauß einen kurzen Ausblick auf die Veranstaltungen, 
welche im April geplant sind. Erstmals findet dieses Jahr 
ein Osterfeuer im Plexgrund statt. Der Verein SG 48 Schön-
fels lädt dazu alle Bürgerinnen und Bürger herzlich am 
04.04.2015 ein. Zuvor wird für die Kinder ein lustiges „Os-
ternest-Suchen“ auf dem Gelände im Plexgrund organisiert.

›› Öffentliche GemeinderatssitzunG am 30. märz 2015 
 im BürGerhaus lichtentanne

Anschließend informierte die Kämmerin Frau Trommer über 
den Prüfbescheid der Rechtsaufsichtsbehörde zur Bestäti-
gung der Haushaltsatzung 2015.

Als Letztes hatten die Gemeinderäte über einen Beschluss 
zu beraten. Hierbei handelte es sich um die Umbenennung 
eines Teils der Grünstraße in „Mühlenweg“. Die geraden und 
ungeraden Hausnummern liegen räumlich weit auseinander. 
Dies stellt insbesondere auch für das schnelle Finden der 
Adressen durch Rettungsfahrzeuge ein Problem dar. Deshalb 
soll der Teil der Grünstraße mit den Hausnummern 2, 4, 6, 
10 und 16 in „Mühlenweg“ umbenannt werden. Die Umben-
ennung erfolgt mit Wirksamkeit ab dem 01.07.2015. 
(lerchner) ‹‹

informationsvorlaGe
Bescheid der Rechtsaufsichtsbehörde gem. § 76 
Abs. 2 SächsGemO vom 27.02.2015

Beschluss nr. 38/15
Straßenumbenennung in der Gemeinde Lichtentan-
ne
Abstimmungsergebnis: 12 Anwesende = 12 Ja-Stim-
men

›› Gefasste Beschlüsse 
 zur Öffentlichen 
 GemeinderatssitzunG am  
 30. märz 2015

›› mitteilunG der Kämmerei

steuertermine entsprechend neuer Grund­
steuerBescheide für 2015

Aufgrund des geänderten Hebesatzes der Grundsteu-
er B ab 01.01.2015 wurden durch die Gemeinde neue 
Grundsteuerbescheide versendet.
für Quartalszahler ist damit ein zusätzlicher steuer­
termin: 30.04.2015 entstanden (Nachzahlung für das 
I. Quartal 2015). 
Wir bitten diesen termin zu beachten!

Bei Steuerpflichtigen, die Jahreszahler sind, wurde 
die Grundsteuer in einem Betrag für das Jahr 2015 
neu festgesetzt.
hier bleibt der steuertermin 01.07.2015.

Bitte daran denken, dass daueraufträge bei Kredit­
instituten aufgrund der geänderten Grundsteuer 
vom steuerzahler selbst zu ändern sind.
auch hierbei ist der zusätzliche steuertermin (für 
Quartalszahler) zu beachten.

Bei erteilten Lastschriftaufträgen in der Gemeinde 
Lichtentanne hat der Steuerzahler nichts zu veran-
lassen.

Zahlungen erfolgen nur auf das Konto der Gemein-
dekasse:
   
Sparkasse Zwickau  
IBAN:  DE 18 8705 5000 224 9000 797
BIC:  WELADED1ZWI
  
Bei allen Zahlungen ist bitte unbedingt die Finanz-
adresse und die Steuerart anzugeben.

Trommer Kämmerin ‹‹
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›› amtliche BeKanntmachunGen
2. anordnung der sofortigen vollziehung:

Der Widerspruch hat gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwal-
tungsgerichtsordnung (VwGO) vom 19.03.1991 in der der-
zeit geltenden Fassung keine aufschiebende Wirkung, da 
die sofortige Vollziehung im öffentlichen Interesse sowie 
im Interesse der von der Verfügung erfassten Anlieger liegt. 
Das öffentliche Interesse liegt insbesondere in der eindeu-
tigen und sicheren Zuordnung von Straßen und Adressen 
zum Schutze der öffentlichen Sicherheit im Rahmen der 
Gefahrenabwehr, um beispielsweise den Einsatz von Ret-
tungsdiensten, Feuerwehr u. ä. jederzeit zu gewährleisten. 
Weiterhin liegt das öffentliche Interesse in der Notwendig-
keit begründet, die Straßenumbenennung schnellstmöglich 
durchzusetzen, damit andere Behörden und Institutionen 
ihre Datenbestände aktualisieren können. Andernfalls 
könnte es durch Doppelungen zu Problemen bei dem ver-
wechslungsfreien und schnellen Auffinden bebauter Grund-
stücke kommen. 

rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Allgemeinverfügung der Gemeinde Lichten-
tanne kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schrift-
lich oder zur Niederschrift bei der Gemeinde Lichtentanne, 
Hauptstraße 69 in 08115 Lichtentanne, einzulegen. Ein Wi-
derspruch gegen diese Allgemeinverfügung hat wegen der 
Anordnung der sofortigen Vollziehung keine aufschiebende 
Wirkung. Auf Antrag kann das Verwaltungsgericht Chem-
nitz, Zwickauer Straße 56 in 09112 Chemnitz die aufschie-
bende Wirkung wieder herstellen.

Lichtentanne, 24.04.2015 
 

 

Krauß 
Bürgermeisterin ‹‹

allGemeinverfüGunG zur strassenumBenen­
nunG in der Gemeinde lichtentanne

Auf der Grundlage des in der öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung vom 30.03.2015 gefassten Gemeinderatsbe-

schlusses Nr. 38/15 der Gemeinde Lichtentanne zum Tages-
ordnungspunkt Nr. 8 wird verfügt:

1.  Die „Grünstraße 2, 4, 6, 10 und 16“ wird in „mühlenweg 
2, 4, 6, 10 und 16“ umbenannt.

2.  Diese Allgemeinverfügung wird am Tag mit Ihrer Be-
kanntmachung im Amtsblatt der Gemeinde Lichtentanne 
wirksam.

3.  Die verfügten Änderungen treten zum 01.07.2015 in Kraft.

4.  Für die Allgemeinverfügung wird die sofortige Vollzie-
hung angeordnet.

BeGründunG:

1. straßenumbenennung:

Die Zuständigkeit der Gemeinde Lichtentanne zur Stra-
ßenumbenennung ergibt sich aus § 5 Abs. 4 Satz 1 der Säch-
sischen Gemeindeordnung (SächsGemO). Auf der Grundlage 
dieser gesetzlichen Regelung werden i. V. m. Beschluss Nr. 
38/15 des Gemeinderates gleichlautende Straßen in der Ge-
meinde Lichtentanne umbenannt. 

Die Anwohner der Grünstraße 1, 1 b, 3, 5 und 7 können ihre 
Grundstücke aus Richtung Thanhofer Straße (K 9352) errei-
chen. Für die Anwohner der Grünstraße 2, 4, 6, 10 und 16 
besteht Zufahrt zur Grünstraße über die Plauener Straße (B 
173). Beide Teile der Grünstraße sind jedoch nicht miteinan-
der verbunden, weshalb es bei Notfällen zur Verwechslung 
der Zufahrtsmöglichkeiten kommen kann. 

Die Zuweisung einer eindeutigen, unverwechselbaren 
Adresse liegt sowohl im öffentlichen Interesse als auch 
im Interesse des jeweiligen Grundstückseigentümers bzw. 
Nutzungsberechtigten. Neben der unverwechselbaren amt-
lichen und postalischen Zuordnung ergibt sich auch eine 
dringende Notwendigkeit der Auffindbarkeit eines jeden 
Bürgers durch Rettungsdienste, Feuerwehr, Polizei und an-
dere Behörden oder Besucher. Nicht zuletzt ist die Eindeu-
tigkeit auch für die Aktualisierung der Datensätze der Navi-
gationssysteme von entscheidender Bedeutung. 

Die Auswahl der umzubenennenden Straße (Teilstück des 
Flurstückes 353/1 der Gemarkung Lichtentanne) erfolgte 
nach Kriterien wie der Anzahl der betroffenen Einwohner 
sowie im Hinblick auf das neu entstehende „Wohngebiet 
Grünstraße“.
Weiterhin wurden die betroffenen Bürger bei der Stra-
ßenumbenennung beteiligt, indem ihnen Gelegenheit ge-
geben wurde, für die umzubenennende Straße Vorschläge 
einzureichen. 
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1. Am Sonntag, dem 07.06.2015 findet die Wahl des landrates 
des landkreises zwickau statt. Die Wahlzeit dauert von 8.00 
uhr bis 18.00 uhr. Der Termin eines etwaigen zweiten Wahl­
gangs ist der Sonntag, der 28.06.2015. 

Zu diesem etwaigen zweiten Wahlgang dauert die Wahlzeit 
von 8.00 uhr bis 18.00 uhr.

2. Die Gemeinde ist in 5 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.

›› WahlBeKanntmachunG der Gemeinde lichtentanne

Wahlbezirks­nr.  Wahlbezirks­abgrenzung  lage des Wahlraums barrierefrei

1   Bürgerhaus Lichtentanne  Hauptstraße 39, 08115 Lichtentanne  ja

2   Jugendclub Lichtentanne  Plauener Straße 89, 08115 Lichtentanne ja

3   OT Schönfels, Vereinshaus,  Schulberg 5, 08115 Lichtentanne/OT Schönfels nein
  ehem. Grundschule

4   OT Stenn, Grundschule  Juri-Gagarin-Straße 123, 08115 Lichtentanne/OT Stenn  ja

5   OT Ebersbrunn, Vereinshaus  Bahnhofsberg 8, 08115 Lichtentanne/OT Ebersbrunn  nein

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in 
der Zeit bis zum 17.05.2015 übersandt worden sind, sind der 
Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahl-
berechtigte wählen kann.
Die Gemeinde ist in einen Briefwahlbezirk eingeteilt.
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahler-
gebnisses am Wahltag um 18.00 Uhr in der Gemeindeverwal-
tung Lichtentanne, 2. Obergeschoss, Hauptstraße 69, 08115 
Lichtentanne zusammen.

3. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Der Stimmzettel 
für die Wahl des Landrates ist von gelber Farbe; bei einem 
etwaigen zweiten Wahlgang von hellgrüner Farbe.
Der Stimmzettel wird im Wahlraum bereitgehalten und dem 
Wähler bei Betreten des Wahlraumes ausgehändigt.

4. Jeder Wähler hat eine stimme.
Der Stimmzettel enthält die Familiennamen, Vornamen, Beruf 
oder Stand und die nach § 21 Abs. 2 KomWO bekannt gemach-
te Anschrift der Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge 
in der nach § 20 Abs. 6 KomWO festgestellten Reihenfolge.

5. Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er 
auf dem Stimmzettel einen der im Stimmzettel aufgeführten 
Bewerber durch Ankreuzen oder auf eine andere eindeutige 
Weise kennzeichnet.

6. Jeder Wähler kann – außer er besitzt einen Wahlschein – 
nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen 
Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Zur Wahl sind die Wahl-
benachrichtigung sowie ein amtlicher Personalausweis oder 
Reisepass, bei ausländischen Unionsbürgern ein gültiger Iden-
titätsausweis oder Reisepass, mitzubringen. Der Stimmzettel 
muss vom Wähler in einer Wahlzelle des Wahlraumes gekenn-
zeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass die Stimmab-
gabe nicht erkennbar ist.

7. Wer einen Wahlschein hat, kann durch persönliche Stimm-
abgabe in einem beliebigen Wahlraum des Landkreises Zwi-
ckau oder durch Briefwahl wählen.

8. Wer durch Briefwahl wählen will, muss einen amtlichen 
Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie 
einen amtlichen Wahlbriefumschlag beantragen und seinen 
Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimm-
zettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so 
rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Ge-
meinde übersenden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 
18.00 uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angege-
benen Stelle abgegeben werden.
Der Antrag kann für die Wahl und für den etwaigen zweiten 
Wahlgang gestellt werden.

9. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal 
und nur persönlich ausüben. Ein Wahlberechtigter, der nicht 
schreiben oder lesen kann oder durch körperliche Gebrechen 
gehindert ist, seine Stimme allein abzugeben, kann sich der 
Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss 
das 16. Lebensjahr vollendet haben und ist zur Geheimhal-
tung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung 
von der Wahl einer anderen Person erlangt.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das ergebnis verfälscht, wird mit frei­
heitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. der 
versuch ist strafbar (§ 107a abs. 1 und 3 stGB).

10. Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung 
und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öf-
fentlich. 
Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäfts möglich ist.

Lichtentanne, 24.04.2015

Krauß 
Bürgermeisterin ‹‹



›››››››››› AMTLICHER TEIL

Seite 6 ›› 04-2015 ›› Pleißentalrundschau 

›››››

›› BeKanntmachunG

zweiten Wahlgang; neue Wahlbenachrichtigungen werden 
grundsätzlich nicht versandt.

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss einen Antrag auf Berichtigung 
des Wählerverzeichnisses stellen, um nicht Gefahr zu laufen, 
dass das Wahlrecht nicht ausgeübt werden kann.

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen 
ist oder einen Wahlschein hat.

4. Einen Wahlschein erhalten auf Antrag

4.1 die in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberech-
tigten.

4.2 die nicht in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahl-
berechtigten,

a)  wenn sie nachweisen, dass sie ohne ihr Verschulden die 
Antragsfrist für die Berichtigung des Wählerverzeich-
nisses versäumt haben,

b)  wenn ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ab-
lauf der Antragsfrist entstanden ist,

c)  wenn ihr Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festgestellt 
worden ist.

4.3 Wahlscheinanträge können bei der Gemeindeverwaltung 
lichtentanne, einwohnermeldeamt, hauptstraße 69, 08115 
lichtentanne schriftlich oder mündlich gestellt werden. 

Die Schriftform gilt auch durch Telefax, Telegramm oder E-
Mail als gewahrt.

Der Antrag kann auch elektronisch übermittelt werden, wenn 
er dokumentierbar ist: 
meldeamt@gemeinde­lichtentanne.de

Eine telefonische Beantragung ist unzulässig. In dem Antrag 
sind die Anschrift des Wahlberechtigten sowie sein Geburts-
datum oder die laufende Nummer, unter der er im Wählerver-
zeichnis geführt wird, anzugeben.

Der Antrag kann gemeinsam für den ersten Wahlgang und für 
den etwaigen zweiten Wahlgang gestellt werden.

Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich der Hilfe einer 
anderen Person bedienen.
Eine fernmündliche Antragstellung ist unzulässig.
Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss durch 
Vorlage einer schriftlichen vollmacht nachweisen, dass er 
dazu berechtigt ist.

4.4 Wahlscheine können beantragt werden:

›› von in das Wählerverzeichnis eingetragenen wahlberech-
tigten Personen bis zum 05.06.2015, 16.00 uhr und für den 
etwaigen zweiten Wahlgang bis zum 26.06.2015, 16.00 uhr;

›› von nicht in das Wählerverzeichnis eingetragenen wahlbe-

BeKanntmachunG üBer das recht auf einsicht­
nahme in das Wählerverzeichnis und die ertei­
lunG von Wahlscheinen für die Wahl des land­
rates des landKreises zWicKau am sonntaG, 
den 7. Juni 2015.
der termin eines etWaiGen zWeiten WahlGanGs 
ist der sonntaG, der 28. Juni 2015.

1. Das Wählerverzeichnis für die Gemeinde Lichtentanne 
kann in der Zeit vom 18.05.2015 bis 22.05.2015 während der 
allgemeinen Öffnungszeiten:

Dienstag  9.00 bis 11.30 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag  13.00 bis 15.00 Uhr
Freitag  9.00 bis 11.30 Uhr

im rathaus lichtentanne, einwohnermeldeamt, hauptstraße 
69, 08115 lichtentanne

von jedem Wahlberechtigten zur Überprüfung der im Wäh-
lerverzeichnis eingetragenen personenbezogenen Daten ein-
gesehen werden (§ 8 KomWO). Die Einsichtnahme kann sich 
auch auf die Eintragung anderer Personen erstrecken, wenn 
derjenige, der Einsicht nehmen möchte, Tatsachen glaubhaft 
gemacht hat, aus denen sich die Unrichtigkeit des Wählerver-
zeichnisses hinsichtlich dieser Personen ergeben kann. Die 
Einsichtnahme in Daten anderer Personen ist ausgeschlos-
sen, wenn für diese im Melderegister eine Auskunftssperre 
eingetragen ist.

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt.
Die Einsichtnahme wird durch ein Datensichtgerät ermög licht, 
welches von einem Bediensteten der Gemeinde bedient wird.

Für einen etwaig erforderlich werdenden zweiten Wahlgang 
am 28.06.2015 wird dasselbe Wählerverzeichnis benutzt; eine 
nochmalige Auslegung findet nicht satt.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollstän-
dig hält, kann spätestens bis zum 22.05.2015, 11.30 uhr bei 
der Gemeindeverwaltung lichtentanne, einwohnermeldeamt, 
hauptstraße 69, 08115 lichtentanne einen Antrag auf Berich-
tigung des Wählerverzeichnisses stellen.

Der Antrag auf Berichtigung kann schriftlich oder mündlich 
als Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. Soweit die 
behaupteten Tatsachen nicht offenkundig sind, sind die er-
forderlichen Beweismittel beizubringen.

Für das Berichtigungsverfahren gelten die Bestimmungen 
des Kommunalwahlgesetzes sowie der Kommunalwahlord-
nung des Freistaates Sachsen.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens zum 17.05.2015 (21. Tag vor der 
Wahl) eine Wahlbenachrichtigung.

Sie gilt auch für einen gegebenenfalls erforderlich werdenden 
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Für das straßenbauvorhaben s 293 verlegung zwischen 
B 175 und B173 sind Ausgleich- und Ersatzmaßnahmen 

umzusetzen. In diesem Zusammenhang erfolgt zum gegen-
wärtigen Zeitpunkt die Entschlammung des Dorfteiches in 
Schönfels. Ausgeführt werden die Leistungen durch die Fir-
ma UNI-Bau GmbH aus Beiersdorf. Die Maßnahme soll laut 
Plan Ende August beendet werden. Eine Nutzung des Teiches 
zum Gondeln ist im Jahr 2015 leider nicht möglich.
Bedingt durch den Leistungsumfang wird es zu Beeinträchti-
gungen hinsichtlich Verkehr und Lärm kommen. 
Wir bitten die Bevölkerung um Verständnis.

Im Bereich Juri­Gagarin­straße 107 im ot stenn (Parkplatz, 
Zufahrt Festplatz) erfolgt der ersatzneubau der Brücke. Der 
Parkplatz bleibt während der Baumaßnahme, bis auf die 
Sperrung von maximal 2 Stellplätzen, bestehen. Die Zufahrt 
zum Festplatz aus Richtung Parkplatz ist während der Bau-
zeit ab Mitte April gesperrt. Die Maßnahme erfolgt im Rah-
men der Hochwassermaßnahmen 2013.

Ebenfalls in diesem Rahmen und Zeitraum erfolgt der er­
satzneubau der Brücke an der ebersbrunner straße 18. Die 
Maßnahme erfolgt unter Sperrung des „Deponieweges“ für 
Fahrverkehr ab Ebersbrunner Straße 17. Eine Zufahrt zur 
Gartenanlage über den Deponieweg ist nicht möglich. Der 
fußläufige Zugang zur Ebersbrunner Straße 18, 19, 19a und 
20a erfolgt über eine Fußgängerbrücke bei Ebersbrunner 
Straße 18.

Bauamt ‹‹

›› versichertenBerater der deutschen rentenversicherunG im 
 rathaus lichtentanne

Am dienstag, den 28. april 2015  in der Zeit von 14–16 uhr 
bieten wir Ihnen im Rathaus Lichtentanne die Möglich-

keit zu einem Sprechtag mit einem Versichertenberater. 
Herr Bräunlich berät Sie in allen Rentenfragen, nimmt Kon-
tenklärungsanträge, Rentenanträge, Hinter bliebenenanträge 
der Deutschen Rentenversicherung auf und hilft Ihnen in 

rechtigten Personen unter den unter Nr. 4.2 Buchstabe a) 
bis c) angegebenen Voraussetzungen bzw. von Personen, 
die bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung den Wahl-
raum nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten 
aufsuchen können, bis zum Wahltage, 15.00 uhr.

verlorene und nicht rechtzeitig zugegangene Wahlscheine 
werden nicht ersetzt.

5. Dem Wahlschein wird beigefügt
›› der amtliche Stimmzettel,
›› der amtliche Stimmzettelumschlag,
›› der amtliche, mit der vollständigen Anschrift der Gemein-

deverwaltung Lichtentanne, der Bezeichnung der Ausgabe-
stelle des Wahlscheines, der Nummer des Wahlscheines, 
den zuständigen Wahlbezirk, falls mehrere bestehen, ver-
sehene und freigemachte Wahlbriefumschlag sowie

›› das Merkblatt zur Briefwahl.

6. Wer einen Wahlschein hat, kann durch Stimmabgabe bei 
persönlicher Abholung der Wahlunterlagen an Ort und Stelle 

oder in einem beliebigen Wahlbezirk des Landkreises Zwi-
ckau oder durch Briefwahl wählen.
Wer durch Briefwahl wählt, muss den Wahlbriefumschlag mit 
den Briefwahlunterlagen so rechtzeitig an die jeweils darauf 
angegebene Anschrift abgeben oder versenden, dass er dort 
spätestens am Wahltage bis 18.00 uhr eingeht. Der Wahlbrief 
kann dort auch abgegeben werden.
Nähere Hinweise sind dem Merkblatt zur Briefwahl, das mit 
den Briefwahlunterlagen übergeben wird, zu entnehmen.

Lichtentanne, 24.04.2015

 

Krauß 
Bürgermeisterin ‹‹

allen weiteren Angelegenheiten der Rentenversicherung. Die 
Beratung ist kostenlos. 
Wir hoffen, dass dieses Angebot auf Ihre Zustimmung trifft.
Unter der tel.­nr.: 0375 216225 können Sie Termine mit Herrn 
Bräunlich vereinbaren. 
Ihre Gemeindeverwaltung Lichten tanne «

›› information aus dem Bauamt
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Gemäß der gültigen Abfallwirt-
schafts- und Abfallgebührensat-

zung des Landkreises Zwickau können 
Einwohner des Landkreises Zwickau 
die in ihrem Haushalt angefallenen 
Schadstoffe in haushaltüblichen Men-
gen am Schadstoffmobil abgeben.
Die Aufwendungen für das Einsam-
meln und Beseitigen der Schadstoffe 
in üblicherweise anfallenden Klein-
mengen (bis zu zehn Kilogramm  pro 

Geänderte aBfallentsorGunG durch feiertaGe im mai:
Bedingt durch die Feiertage im Mai kommt es im Landkreis zu folgenden 
Änderungen bei der Abholung der Abfälle und Wertstoffe. die leerung aller 
sammelbehälter – Grau, Blau, Braun und Gelb – wird wie folgt verschoben:
Für Freitag, den 1. Mai, Tag der Arbeit ›› ab Samstag, den 2. Mai 2015.
Für donnerstag, den 14. Mai 2015, Christi Himmelfahrt ›› ab Freitag, den 
15. Mai 2015.
Für Pfingstmontag, den 25. Mai 2015 ›› ab dienstag, den 26. Mai 2015.

uhrzeit ortsteil strasse/platz

14:00–14:30 Uhr Ebersbrunn Werdauer Straße 39 (ehem. Gemeindeamt)

15:00–15:30 Uhr Stenn Juri-Gagarin-Straße 100

16:00–17:00 Uhr Lichtentanne Bahnhofstraße 9 a (Parkplatz Lidl)
  
17:30–18:00 Uhr Schönfels  Burgstraße neben Haus-Nr. 2, Burg-Parkplatz

Einwohner und Sammlung) sind Be-
standteil der Abfallsockelgebühr.
Nachfolgend aufgeführte Schadstoffe 
werden zur Sammlung angenommen 
bzw. sind von der Annahme ausge-
schlossen. 

anGenommen Werden: Abbeiz-
mittel, Arzneimittelreste, Auto pfle  ge-
mittel, Entfärber, Entroster, Far  ben, 
Grill anzünder, Lacke, Fette, Haushalts -

batterien, Holzschutzmittel, Hobby-
chemie, Klebstoffe, Laugen, queck sil-
ber haltige Produkte, Rei ni gungs mittel, 
Schädlingsbekämp fungsmittel, Säuren, 
Verdünner, Wasch benzin …

von der annahme ausGe­
schlossen sind: Kraftfahrzeugstar-
terbatterien, Energie spar lampen und 
Leuchtstoffröhren, Entl adungslampen, 
Gasflaschen, Explo siv stoffe jeglicher 
Art (z. B. Feuerwerks körper), radio-
aktive Abfälle, Asbest, Dachpappe, 
Bauschutt, Batterien und Akkus, Ein-
wegspritzen, infektiöse Abfälle …

zu Beachten ist: Die gefährlichen 
Abfälle sind in ihren Originalgebinden 
zu belassen. Flüssigkeiten sind generell 
in geschlossenen Behältern abzugeben 
und niemals zu mischen. Die Abgabe der 
Schadstoffe darf nur direkt beim Perso-
nal am Sammelpunkt erfolgen. Nichts 
unbeaufsichtigt vor oder nach dem An-
nahmetermin am Stellplatz abstellen.

annahme von eleKtro(niK)­
altGeräten:
im Gebiet des ehemaligen landkrei­
ses zwickauer land  werden keine 
elek   tro(nik)­altgeräte im rahmen der 
schad s toffsammlung angenommen. 
An nah mestellen für Elektro(nik)-Altge-
räte einschließlich Energiesparlampen, 
Leuchtstoffröhren und Entladungslam-
pen sind im Abfallratgeber 2015 aufge-
führt. ‹‹

ANZEIGEN

›› amt für aBfallWirtschaft: schadstoffsammlunG

moBile schadstoffsammlunG am 8. mai in lichtentanne:

b Bei uns wird
 SERVICE groß
 geschrieben

IHR AUTOHAUS

b www.kiessling-zwickau.de

Bei uns wird
groß

IHR AUTOHAUS

www.kiessling-zwickau.de

neue praxisadresse
ab 13.04.2015

dr. med. frank stelzner

Facharzt für Innere Medizin

Kardiologie/Diabetologie

Medicum Zwickau

Ossietzkystraße 7

08056 Zwickau

Tel.: 0375 4407948

Fax: 0375 4407950
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An alle Nutzer und Grabstelleninha-
ber des Ebersbrunner Gottesackers: 

Mit der Veröffentlichung in dieser Aus-
gabe des Amtsblattes der Gemeinde 
Lichtentanne wird eine neue Gebüh-
renordnung für den Gottesacker der 
Kirchgemeinde Ebersbrunn in Kraft tre-
ten. Ab sofort liegt je ein Exemplar der 
Gebührenordnung in der Gemeindever-
waltung Lichtentanne und im Pfarramt 
Ebersbrunn zur Einsichtnahme aus. 

die meisten Gebührensätze ändern sich 
nicht. Seit 1997 gelten noch immer die 
gleichen Preise – natürlich inzwischen 
auf Euro umgerechnet, versteht sich. 

Mit einer Ausnahme: die Gottesacker­
unterhaltungsgebühr erhöht sich von 
derzeit 15 euro auf 23 euro pro Jahr 
und Grablager. Seit 18 Jahren konnte 
diese Gebühr konstant bleiben. Doch 
nun macht sich diese Korrektur einfach 
notwendig, um auf die veränderten Be-
dingungen zu reagieren.

Weil wir einem bestimmten Qualitäts-
anspruch im äußeren Erscheinungsbild 
des Gottesackers gerecht bleiben wol-
len und weil es in dieser Zeitspanne ei-
nen bemerkenswerten Rückgang in der 
Zahl aller Grablager gegeben hat, ist 
diese Nachjustierung die einzige Mög-
lichkeit, die anstehenden Kosten wirk-
lich fair zu verteilen. Wir setzen dabei 
auf Ihr Verständnis. Auch in Zukunft 
soll der Gottesacker eine würdige Stätte 
des Gedenkens bleiben. 

Wollen Sie mehr darüber in Erfahrung 
bringen oder haben Sie noch andere 
Anliegen, rufen Sie uns einfach an – Tel. 
037607 6252.

Mit freundlichem Gruß
Pfarrer Karl Jungnickel im Namen des 
Kirchenvorstandes Ebersbrunn 

GottesacKerGeBührenordnunG

Aufgrund von § 2 Absatz 2 in Verbin-
dung mit §§ 13 Absatz 2 Buchstabe 

a und 43 der Kirchgemeindeordnung 
der Evangelisch-Lutherischen Landes-
kirche Sachsens (KGO) vom 13. April 
1983 (ABl. S. A 33) in der jeweils gel-

tenden Fassung und § 12 Absatz 1 der 
Rechtsverordnung über das kirchliche 
Friedhofswesen in der Evangelisch-
Lutherischen Landeskirche Sachsens 
(Friedhofsverordnung – FriedhVO) vom 
9. Mai 1995 (Amtsblatt 1995, S. A 81) 
hat die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ebers-
brunn die folgende Gebührenordnung 
für ihren Gottesacker in Ebersbrunn be-
schlossen:

§ 1 allgemeines
Für die Benutzung des Gottesackers 
und seiner Einrichtungen sowie für 
sonstige in § 8 aufgeführte Leistungen 
der Gottesackerverwaltung werden Ge-
bühren nach dieser Gebührenordnung 
erhoben.

§ 2 Gebührenschuldner
(1) Gebührenschuldner der Benutzungs-
gebühr ist
1. wer die Bestattung oder sonstige ge-

bührenpflichtige Leistung nach die-
ser Ordnung beantragt oder durch 
ihm zurechenbares Verhalten ausge-
löst hat,

2. wer das Nutzungsrecht an einer 
Grabstätte erworben oder verlängert 
hat,

3. wer die Gebührenschuld gegenüber 
der Gottesackerverwaltung durch 
schriftliche Erklärung übernommen 
hat oder wer für die Gebührenschuld 
eines anderen kraft Gesetzes haftet.

(2) Gebührenschuldner der Verwaltungs-
gebühr ist
1. wer die Verwaltungshandlung ver-

anlasst oder in wessen Interesse sie 
vorgenommen wird,

2. wer die Gebührenschuld gegenüber 
der Gottesackerverwaltung durch 
schriftliche Erklärung übernommen 
hat oder wer für die Gebührenschuld 
eines anderen kraft Gesetzes haftet.

(3) Mehrere Gebührenschuldner sind 
Gesamtschuldner.

§ 3 entstehen der Gebührenschuld
Die Gebührenschuld entsteht 
- für Benutzungsgebühren mit der In-

anspruchnahme der jeweiligen ge-
bührenpflichtigen Leistung.

- für Grabnutzungsgebühren sowie 
Gottesackerunterhaltungsgebühren 
mit der Verleihung des Nutzungs-
rechtes für die gesamte Nutzungs-

dauer der Grabstätte oder mit der 
Festlegung der Verlängerung des 
Nutzungsrechtes für den Zeitraum 
der gesamten Verlängerung der Grab-
stätte.

- für Bestattungsgebühren mit der Be-
stattung.

- für Verwaltungsgebühren mit der 
Vornahme der Verwaltungshandlung.

§ 4 festsetzung und fälligkeit 
(1) Die Gebühren werden nach Be-
kanntgabe des schriftlichen Gebühren-
bescheids fällig und sind innerhalb der 
dort angegebenen Zahlungsfrist an die 
Gottesackerkasse zu entrichten.
(2) Vor Zahlung der Gebühren oder 
Leistung entsprechender Sicherheiten 
können Bestattungen nicht verlangt 
werden.
(3) Nutzungsgebühren sowie Gebühren 
für Gemeinschaftsgräber werden für die 
gesamte Nutzungszeit im Voraus erho-
ben.

§ 5 mahnung und vollstreckung rück­
ständiger Gebühren
(1) Für schriftliche Mahnungen ist der 
dafür anfallende Aufwand durch den 
Gebührenschuldner zu erstatten.
(2) Rückständige Gebühren werden im 
Verwaltungszwangsverfahren eingezo-
gen. Die Kosten der Vollstreckung hat 
der Vollstreckungsschuldner zu tragen.

§ 6 stundung und erlass von Gebühren
Die Gebühren können im Einzelfall aus 
Billigkeitsgründen wegen persönlicher 
oder sachlicher Härten gestundet sowie 
ganz oder teilweise erlassen werden.

§ 7 Gebührentarif
a. BenutzunGsGeBühren
i. Gebühren für die verleihung von nut­

zungsrechten an Grabstätten
1. Reihengrabstätten
1.1 Sargbestattungen für Verstorbene 
vor Vollendung des 2. Lebensjahres 
(Ruhezeit 10 Jahre)   76,00 Euro
1.2 Sargbestattungen für Verstorbene 
ab Vollendung des 2. Lebensjahres (Ru-
hezeit 20 Jahre) 281,00 Euro
1.3  für Urnenbeisetzungen (Ruhezeit 20 
Jahre)    281,00 Euro

Fortsetzung auf der nächsten Seite ››

›› neue GottesacKerGeBührenordnunG der 
 ev.­luth. KreuzKirchGemeinde in eBersBrunn
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2. Wahlgrabstätten 
(Nutzungszeit 20 Jah re)
2.1  für Sargbestattungen 
2.1.1 Einzelstelle 332,00 Euro 
2.1.2 Doppelstelle 664,00 Euro
2.2 für Urnenbeisetzungen 
2.2.1 Einzelstelle (bis zu 2 Urnen)  
  332,00 Euro 
2.2.2 Doppelstelle (bis zu 4 Urnen)
  664,00 Euro
2.3 Gebühr für eine Verlängerung des 
Nutzungsrechts an Wahlgrabstätten 
(Verlängerungsgebühr) pro Jahr für 
Grabstätten 
nach 2.1.1. 16,60 Euro
nach 2.1.2 33,20 Euro
nach 2.2.1                 16,60 Euro
nach 2.2.2 33,20 Euro

3. Wahlgrabstelle ausgemauert / Fami-
liengrabstätten (Nutzungszeit 30 Jahre)
3.1 für Sarg- und Urnenbestattungen
3.1.1 Einzelstelle 460,00 Euro 
3.1.2 Doppelstelle 920,00 Euro
3.2 Gebühr für eine Verlängerung des 
Nutzungsrechtes an Wahlgrabstätten 
(Ver längerung) pro Jahr für Grabstätten
nach 3.1.1  15,33 Euro
nach 3.1.2 30,67 Euro

4. Zuschlag zur Nutzungsgebühr für 
Gräber mit von der Gottesackerver-
waltung vorgegebener Einfassung aus 
Theumaer Schiefer 122,00 Euro

ii. Gebühren für die Bestattung:
(Verwaltungs- u. Organisationsaufwand 
im Zusammenhang mit der Bestattung, 
Aufwand für Grabherstellung etc.)
1.1 Sargbestattung (Verstorbene bis 2 
Jah re) 129,00 Euro
1.2 Sargbestattung (Verstorbene ab 2 
Jahre) 414,00 Euro
1.3  Urnenbeisetzung 178,00 Euro
1.4 Gebühr für Träger bei Sargbestat-
tungen, pro Träger 30,00 Euro

iii. umbettungen, ausbettungen
Bei Umbettungen und Ausbettungen 
wird nach § 8 verfahren.

iv. Gottesackerunterhaltungsgebühr 
Zur Finanzierung der Kosten für die 
lau  fende Unterhaltung der allgemei-
nen Gottesackeranlage wird von allen 
Nut zungsberechtigten (Inhaber eines 
Grabnutzungsrechts) auf Dauer des 
Nut zungsrechtes eine jährliche Gottes-
ackerunterhaltungsgebühr pro Grabla-
ger erhoben. Die Höhe der jährlichen 
Got tesackerunterhaltungsgebühr beträgt 
23,00 euro pro Grablager. 

v. Gebühr für die reinigung der leichen­
halle:
1. Gebühr für die Reinigung der Lei chen -
 halle pro Benutzung 10,00 Euro

vi. Gebühren für Gemeinschaftsanlagen
Die Gebühren enthalten die Kosten für 
Erstgestaltung, Namensträger, laufende 
Unterhaltung für die Dauer der Ruhezeit 
(20 Jahre).
1. Gemeinschaftseinzelgräber (einheit-
lich gestaltete Reihengräber)
1.1  für Sargbestattung 1477,00 Euro
2. Urnengemeinschaftsanlage pro Bei-
setzung    1732,00 Euro

B. verWaltunGsGeBühren
1. Genehmigung für die Errichtung ei-
nes Grabmals sowie anderer bauli cher 
Anlagen (z. B. Einfassungen) 15,00 Euro
2. Genehmigung für die Veränderung 
eines Grabmales oder der Ergänzung 
von Inschriften oder anderer baulicher 
Maßnahmen 15,00 Euro
3. Erteilung einer Berechtigungskarte an 
einen Gewerbetreibenden 20,00 Euro
4. Verwaltungsgebühr für Trauerfeier, 
wenn keine Bestattung bzw. Urnenbei-
setzung auf dem Ebersbrunner Gottes-
acker erfolgt) 20,00 Euro 
 
§ 8 Besondere zusätzliche leistungen
Besondere zusätzliche Leistungen oder 
Kosten, für die kein Gebührentarif vor-

gesehen ist, werden von der Gottesa-
ckerverwaltung nach dem jeweiligen 
Aufwand berechnet.

§ 9 Öffentliche Bekanntmachungen
(1) Diese Gottesackergebührenordnung 
und alle Änderungen hierzu bedürfen 
der öffentlichen Bekanntmachung.
(2) Öffentliche Bekanntmachungen er-
fol  gen im vollen Wortlaut im nach-
folgenden Amtsblatt der Gemeinde 
Lichten tanne („Pleißental-Rundschau“) 
so wie im Internet unter www.kirche-
ebersbrunn.de.
(3) Die jeweils geltende Fassung der 
Gottesackergebührenordnung liegt zur 
Einsichtnahme aus beim Gemeinde-
amt in Lichtentanne und im Pfarramt 
(=Gottes ackerverwaltung) Ebersbrunn.

§ 10 inkrafttreten, außerkrafttreten
(1) Diese Gottesackergebührenordnung 
und alle Änderungen treten jeweils 
nach der Bestätigung durch das Ev.-
Luth. Regionalkirchenamt Chemnitz am 
Tage nach der öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft. 
(2) Mit Inkrafttreten dieser Gottesacker-
gebührenordnung tritt die Gottesacker-
gebührenordnung vom 30.11.1993 mit 
ihren Nachträgen außer Kraft.

Ebersbrunn, den 30.März 2015

Kirchenvorstand der Ev.-Luth. Kirchge-
meinde Ebersbrunn 

(Vorsitzender) 

(Mitglied)

die Gottesacker­Gebührenordnung wur­
de am 10. april 2015 durch das regio­
nalkirchenamt chemnitz der ev.­luth. 
landeskirche sachsens kirchenaufsicht­
lich bestätigt.

Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens
Regionalkirchenamt ‹‹

›› fernost zu Gast in 
 lichtentanne

Die Gemeinde Lichtentanne ist 
vorübergehender Wohnsitz für 

19 Studenten aus der Volksrepublik 
China. Untergebracht sind sie im 
Jugendbegegnungszentrum Lichten-
tanne. Im Rahmen einer Fachsprach-

prüfung bereiten sie sich in 
zwei Semestern auf ihr 
Studium an der West-
sächsischen Hochschu-
le Zwickau vor. Die 
Kosten für das Studi-
um sowie Unterkunft 
und Verpflegung tra-
gen die Studenten 

bzw. deren El-
tern selbst. 
Wir wün-
schen viel 
Erfolg beim 
S t u d i um ! 
KSM ‹‹

tanne. Im Rahmen einer Fachsprach-
prüfung bereiten sie sich in 

zwei Semestern auf ihr 
Studium an der West-
sächsischen Hochschu-
le Zwickau vor. Die 
Kosten für das Studi-
um sowie Unterkunft 
und Verpflegung tra-
gen die Studenten 

bzw. deren El-
tern selbst. 
Wir wün-
schen viel 
Erfolg beim 
S t u d i um ! 
KSM
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schluss mit heKtiK & stress 
am sonntaG­mittaG! 

Katalin bietet gutbürgerliche 
deutsch-ungarische Küche vor 
Ort und zum Mitnehmen. Nur 

selbst zubereitete Gerichte – kein 
Fastfood, nicht aus der Tüte oder 

Dose. Und die Preise stimmen 
auch. Bei Interesse melden Sie 
sich bei mir – ich koche nur auf 
Vorbestellung. Gaststätte „zur 

mutz“ tel. 0375 527347

ANZEIGEN

›› die Gemeinde­
 BiBliotheK 
 informiert

In der Gemeindebibliothek sind 
noch Bücher „Lichtentanne –

Eine Gemeinde im oberen Plei-
ßental“ erhältlich. Zum Preis 
von 5 Euro können Sie auf einen 
his torischen Streifzug durch un-
sere vier Gemeinden gehen.

Das neue Buch „ZwetschgenDat-
schiKomplott“ von Rita Falk ist 
jetzt in der Bibliothek erhältlich. 
Der sechste Fall für den Eber-
hofer Franz hat’s wieder in sich…

information: Die Gemeindebi-
bliothek bleibt vom 24. bis 30. 
april 2015, am 7., 8. und 15. mai 
2015 wegen Urlaub geschlossen.
Petra Spitzner, 
Gemeindebibliothek ‹‹

›› die Gemeinde­

Die Jungen der Fußballmannschaft 
der Grundschule Stenn konnten den 

10. März 2015 kaum erwarten. In der 
Sporthalle Mosel fand das Regionalfina-
le zum 15. Hallenfußballcup für Grund-
schulen der Sächsischen Bildungsagen-
tur, Regionalstelle Zwickau statt. Dafür 
hatten sich die Kinder im Januar beim 
Sportkreisfinale qualifiziert. Diesmal 
waren acht Grundschulen am Start. In 
der Staffel A spielten die Sachsenallee-
Grundschule Glauchau, die Diesterweg-
Grundschule Auerbach, die Grund-
schule am Windberg Zwickau und die 
Montessori-Grundschule Plauen. Wir 
waren mit den Mannschaften der Prof.-
Dr.-Sterzel-Grundschule Niederfrohna, 
der Grundschule „Friederike Caroline 
Neuber“ Reichenbach und der Grund-
schule Neundorf Plauen der Staffel B 
zugeordnet.

Unser Auftaktspiel gegen die GS 
Neundorf Plauen verloren wir 1:4. Mit 
dieser Leistung waren wir Jungs nicht 
zufrieden, steigerten uns im nächsten 
Spiel und zeigten eine sehr gute Lei-
stung gegen die GS Niederfrohna. Ein 
4:2 Erfolg war der Lohn dafür. Im letz-
ten Gruppenspiel ging es um den Ein-
zug ins Halbfinale. Mit tollem kämpfe-
rischem Einsatz schafften wir ein 1:0 
gegen die GS Reichenbach.
Im Halbfinale mussten wir gegen den 
Staffelsieger der Gruppe A, die Sach-
senallee-GS Glauchau, antreten. Gegen 
diese spielstarke Mannschaft waren 
wir chancenlos und verloren 0:4. Das 
Erreichen des Spieles um Platz 3 war 
trotzdem ein riesiger Erfolg. Wir trafen 
erneut auf unseren ersten Turniergeg-
ner, die GS Neundorf Plauen, die als 
Staffelsieger der Gruppe B ihr Halbfi-
nale gegen die Montessori-GS Plauen 
(Turniersieger) verloren hatte. Vielleicht 
war das Vorrundenergebnis noch zu 
frisch, als dass wir befreit aufspielen 
konnten. Am Ende stand es 0:3 und wir 
hatten mit Platz 4 dennoch ein tolles 
Ergebnis erreicht!
Ein großes Lob und Dankeschön für 
Spielfreude und Einsatzbereitschaft an 
Kevin Hertel, Dean Röder, Tim Lewey, 
Jason Richter, Olaf Harms, Aimé Oett-
ler, Luis Füreder, Paul Wittig und Henric 
Günnel. Gleiches gilt für Paul Schneider, 
der diesmal verletzungsbedingt fehlte, 
aber großen Anteil am Erreichen des 
Regionalfinales hatte. Weiter so und viel 
Erfolg mit euren Vereinsmannschaf ten! 
Sportlehrerin A. Lewey ‹‹

›› 4. platz Beim reGionalfinale zum 
 15. hallenfussBallcup

Die Fußballmannschaft der 
Grundschule Stenn
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›› neues von der oBerschule lichtentanne

›› osterBasteln Bei den pfiffiKussen

›› has, has, osterhas

handBall­osterturnier

Zum diesjährigen Handballturnier 
am 31. März 2015 ging es wieder 

einmal zur Sache. Die Klassen 5a 
und 5b sowie die Klassen 6a und 6b 
schenkten sich gegenseitig nichts. 
Besonders bei den Jungen war ein 
hohes Maß an Kampfgeist zu se-

Am Freitag, dem 27.03.2015 fand im 
Hort Pfiffikus wieder unser tradi-

tionelles Osterbasteln statt. 

Kinder und Eltern waren ganz herz-
lich eingeladen und konnten an ver-
schiedenen Stationen basteln oder 
aber auch bei Kaffee und Kuchen ge-
mütlich beisammensitzen.                                                    

In diesem Jahr feierten die Pleißen-
knirpse ihr Osterfest am Vormittag 

im Kindergarten.

Wir begannen mit einem leckeren und 
ausgiebigen Frühstückbuffet in unse-
ren Gruppenzimmern. Im Anschluss 
ging es zu Spiel und Spaß in die Turn-
halle. Wir spielten verschiedene Os-
terspiele und dann gab es noch eine 
kleine Überraschung, die nicht lang 
auf sich warten ließ… Frau Kessler 
besuchte uns mit kleinen Küken, alle 
durften sie einmal anschauen und 
auch anfassen - das war spannend.
Bei den Kindern wurde währenddessen 
die Aufregung immer größer: „Ob der 
Osterhase bei uns im Zimmer war?“  

Unsere Handballer in Aktion

hen. Wie auch schon in den letzten 
Jahren konnten sich die beiden 6. 
Klassen gegen die beiden 5. Klassen 
durchsetzen. Ganz knapp gewann die 
Klasse 5a das Spiel um Platz 3 gegen 
die Klasse 5b. Im Endspiel um Platz 
eins konnten sich die Mädchen der 
Klasse 6b zunächst einen Vorsprung 
verschaffen, die Jungen der 6a hol-
ten jedoch schnell auf. In den letzten 
Spielminuten konnte die 6b schließ-
lich das Spiel für sich entscheiden 
und erzielte Platz 1. 
M. Müller

verKehrsschulunG

Wie jedes Jahr fand am 1. April 
2015 in unserer Schule das Pro-

jekt „Achtung-Auto“ für die Klassen-
stufe 6 statt. Den Schülerinnen und 
Schülern wurde Gelegenheit gegeben, 
mit Herrn Roscher vom ADAC eine re-

ale Verkehrssituation handlungsori-
entiert zu erleben. Die Kinder lernten 
das Verhalten im Straßenverkehr vor 
allem durch praktische Übungen und 
Demonstrationen. Sie erlebten den 
Zusammenhang zwischen Geschwin-
digkeit, Reaktionszeit und Bremsweg 
auch in Abhängigkeit von verschie-
denen Fahrbahnzuständen.

Im ADAC-Aktions-Auto lernten sie bei 
einer Vollbremsung die lebensretten-
de Bedeutung der ordnungsgemäßen 
Sicherung im Fahrzeug kennen. Die 
praktischen Übungen fanden auf dem 
Parkplatz im Gewerbegebiet Lichten-
tanne statt. Wir bedanken uns im 
Namen der Schule bei Herrn Roscher 
und dem ADAC-Team. Für das nächste 
Schuljahr wünschen wir uns wieder 
so eine schöne Veranstaltung – aber 
mit besserem Wetter. ‹‹

Osterlichter, Schafe, Eulen und Os-
teranhänger wurden für das anste-
hende Osterfest gebastelt. Es war 
ein gelungener Tag und wir bedanken 
uns bei allen Besuchern.
außerdem laden wir alle mama‘s am 
freitag, den 08.05.15 ganz herzlich 
zum muttertagskaffee in den hort 
pfiffikus ein. Euer Hort Pfiffikus ‹‹

Was macht denn der Osterhase hier?

Wir gingen zurück in die Gruppenzim-
mer und tatsächlich hatte der Hase 
schon das ein oder andere kleine Ei 
„verloren“. Die Kinder begannen gleich 
mit der Suche, ob es noch mehr zu fin-
den gab. Sooo aufregend – bis schließ-

lich jeder sein kleines Osternest ge-
funden hatte.
Danke an alle Beteiligten für diesen er-
lebnisreichen Vormittag bei den Plei-
ßenknirpsen. 
Das Team der Pleißenknirpse ‹‹

mit Herrn Roscher vom ADAC eine re- mit besserem Wetter. ‹‹

Osterlichter, Schafe, Eulen und Os-
teranhänger wurden für das anste-
hende Osterfest gebastelt. Es war 
ein gelungener Tag und wir bedanken 

außerdem laden wir alle mama‘s am 
freitag, den 08.05.15 ganz herzlich 
zum muttertagskaffee in den hort 
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››  Wie in einer osterhasenWerKstatt

Zwei Wochen vor Ostern hatten die 
Erzieherinnen unserer Einrichtung  

„Zwergenland“ zum traditionellen Os-
terbasteln eingeladen. Kleine Hasen, 
Küken und Schafe warteten auf viele 
kleine und große Bastelfreunde. 
Mit viel Geschick und eigener Kreativi-
tät entstanden viele kleine Kunstwerke, 
die zu Ostern das zu Hause schmück-
ten oder auch zur Überraschung für die 
Familie wurden. In der Gemeinschaft 
mit Mutti oder Vati machte es allen 
besonders viel Spaß. Wir freuen uns 
schon auf nächste Mal. AG ‹‹

KOMMUNALE NACHRICHTEN

Bastelnachmittag im Zwergenland

›› osterferien Beim Kinder­ und JuGendverein

Schneeflöckchen, Weißröckchen, jetzt 
kommst du geschneit… – so began-

nen die Osterferien. Das hielt uns nicht 
davon ab, in die Grube Tannenberg ein-
zufahren. „Glück auf“ hieß es am Grün-
donnerstag. Mit Schutzhelm und wit-
terungsfester Bekleidung fuhren wir in 
die Grube ein und erkundeten die alten 
Stollen. Es gab viel zu entdecken: alte 
Zinnadern, Fledermäuse im Winterschlaf 
sowie den größten Abbauhohlraum Eu-
ropas. Nach anschließender Stärkung 
mit Wiener Würstchen und heißem Tee 
starteten wir eine erfolgreiche Schnitzel-
jagd im Lichtentanner Park. Der Oster-
hase war fleißig und alle Nester wurden 
trotz Schneedecke gefunden. Am Diens-
tag nach Ostern hieß es „Helme auf und 
Los!“. Wir fuhren Kart in der Karthalle 
Fraureuth - ein Fahrvergnügen für Groß 

und Klein. Alle Teilnehmer konnten ihre 
Fahrkünste auf der Piste unter Beweis 
stellen. „Cheeeeese!“ hieß es am Mitt-
woch für alle angehenden Fotokünstler. 
Mit eigener Kamera ausgerüstet, bega-
ben sich unsere Kinder auf in die Natur. 
Sie fotografierten die ersten Frühblüher 
und setzten längst vergessene Gebäude 

der Gemeinde Lichtentanne in Szene. 
Tüfteln, basteln, schrauben - so begann 
der Donnerstagmorgen. Es wurde an den 
eigenen Fahrrädern gewerkelt. Auch ein 
Pocketbike und ein Mofa wurden wieder 
flott gemacht, was natürlich zum Spaß 
aller Kinder auch selbst gefahren werden 
durfte. Die Ferien ließen wir mit einem 
Tischtennisturnier ausklingen. Bei Zwei-
er-Matches stellte sich heraus, wer die 
flinkste Kelle in Lichtentanne schwingt. 
Wir bedanken uns bei allen Kindern und 
Jugendlichen, Eltern und Kooperations-
partnern für eine gelungene Ferienge-
staltung. Neugierig geworden? In den 
Sommerferien geht’s weiter mit vielen 
spannenden und interessanten Akti-
vitäten. Wir freuen uns auf euch! Euer 
Team vom Kinder- und Jugendverein Plei-
ßental e.V., Michaela Lehmann ‹‹

„Glück auf“ in der Grube Tannenberg

der Kaninchenzüchter und 
Kleingärtner e.v. lichtentanne 

informiert:
KleinGärten 

(bebaut oder unbebaut) 
Kostenlos anzuGeBen
Fläche 200 bis 380 m2 mit 

Trinkwasser und E-Anschluss
Kaninchenzucht möglich

Kontakt: 0375 527856

ANZEIGEN
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›› lieBe eBersBrunner mitBürGerinnen und mitBürGer,...

Für die Betreuung der Senioren 
unseres Ortsteiles suchen wir 

eine Bürgerin/einen Bürger, der die-
se Aufgabe mit Engagement und 
Einfühlungs vermögen übernehmen 
möchte.
Bitte melden sie sich bei herrn ti­
scher, tel.  037607 6505 oder herrn 
schlesiger, tel. 037607 6376.
Eine Kontaktaufnahme über das 
Sekre ta riat der Gemeindeverwaltung 
lich ten tanne unter 0375 56970 ist 
eben falls möglich. 
Rainer Tischer, 
Ortschaftsrat Ebersbrunn ‹‹

Im April dieses Jahres beginnt die Ge-
meinde Lichtentanne mit der Sanie-

rung unserer Leichenhalle.
Der Bauhof übernimmt dabei alle not-
wendigen Arbeiten am Dach, an der 
Fassade, an den Türen und Fenstern 
sowie an der Elektroinstallation.
Die Verantwortung für den Innenputz 
und die entsprechenden Maler und 
Fußbodenarbeiten wurden dem Ort-
schaftsrat übertragen.
Die Arbeiten selbst werden von einem 
Ebersbrunner Ortschaftsratsmitglied 
übernommen. Dabei wird er von sei-
nem Lehrlingsteam unterstützt. 

Um die Arbeiten materialtechnisch ab-
zusichern, benötigen wir noch etwas 
Geld. Dazu bitten wir Sie: 
spenden sie für die 
sanierunG der eBersBrunner 
leichenhalle!
Von der Gemeinde Lichtentanne wurde 
dazu folgendes Konto bei der sparkas­
se zwickau eingerichtet. 
IBAN: de 91 8705 5000 2249 0005 50
Zweck: leichenhalle ebersbrunn
Ihr Ortschaftsrat Ebersbrunn: Rainer Ti-
scher, Bernd Schlesiger, Christian Mül-
ler, Gert Schneider, Jens Schilbach,  Dirk 
Rittrich ‹‹

›› träumen darf man Ja…

Beispielsweise von einer Reise durch 
Australien. Für die Seniorengrup-

pe Stenn vollzog sich diese leider nur 
per Bild und Wort zu unserem letzten 
Treff bei einer Tasse Kaffee. Frau Prof. 
Dr. Heßberg hat uns sehr anschaulich 
auf eine ihrer erlebnisreichen Touren 
durch den fernen Kontinent zwischen 
den zwei großen Ozeanen mitgenom-
men. Wir hatten uns schon in zurück-
liegenden Jahresprogrammen den einen 
oder anderen Reisebericht organisiert – 
doch so weit weg ging es noch nie. Wir 
bedanken uns ganz herzlich bei Frau 
Heßberg, dass sie unser Ansinnen, Leu-
te aus der Gemeinde zu uns einzuladen, 
sofort angenommen hat – wohlwissend, 
dass es eine ganze Portion Arbeit ist, 
aus Massen von Bilden und Eindrücken 
45 Minuten zum Nacherleben und Träu-

SC

FRISCH IN DEN FRÜHLING...
Haarschnitt Herren nur 10 Euro
Haarschnitt Damen inkl. Waschen/Legen/
Fönen schon ab 26 Euro
Friseurmeisterin Antje Schmidt und Friseu-
rin Nadine Sonne freuen  sich auf Sie!

Hauptstr. 25, Lichtentanne
Tel. 0375 5608572

Wir haben für Sie geöfnet:
Di–Fr 9–18 Uhr, Do 9–17 Uhr 
und Sa 9–12 Uhr

Unser

Angebot gilt 

nur bis Sa., 

2.5.2015.

ANZEIGE

men zusammenzustellen. Es ist ihr ge-
lungen. Nochmals dankeschön!

Desgleichen wollen wir uns rückbli-
ckend bei all den anderen „Leuten un-

ter uns“ herzlichst bedanken, die auf-
geschlossen für unser Anliegen unserer 
Einladung folgten und uns zu einem in-
teressanten, lehrreichen und geselligen 
Seniorennachmittag verhalfen.
So durften wir Frau Landgraf und Herrn 
Träger von den beiden Pflegeeinrich-
tungen unserer Gemeinde, Frau Mö-
ckel vom Blumenhaus Ruiter und Herrn 
Möse von der Verkehrswacht herzlich 
bei uns begrüßen. Auch Herr Stephan 
Noback, Richter am Amtsgericht Zwi-
ckau, erzählte locker und ungezwungen 
als „einer von uns“ von seiner Tätigkeit. 
Dabei erhielten wir gleich gu te Ratschlä-
ge für unsere eigene Sicherheit.

So unterschiedlich die Tätigkeitsbe-
reiche der Personen sind, so bunt ge-
mixt sind verständlicher Weise die The-
men unserer Treffs. Wie schon öfter in 
unserer Ortszeitung wollen wir erneut 
interessierte Seniorinnen und Senio-
ren aus Stenn und den angrenzenden 
Ortsteilen ermuntern, sich den zweiten 
Dienstag im Monat für einen Kaffee 
(oder Tee) mit Umrahmung im Speise-
raum der Grundschule Stenn einzupla-
nen. Sie sind herzlich willkommen, mit-
zuplaudern und auch mitzufeiern. Denn 
Fasching, Kirmes und Advent sind tradi-
tionell erweiterte Nachmittage mit Mu-
sik. Im Sommer verwöhnt uns Markus 
Pilz wieder mit Gegrilltem und im Mai 
und zu Nikolaus geht es mit Leistner-
Reisen auf Tour.
haben sie lust, dabei zu sein, rufen sie 
einfach an: 0375 784187! 
Das Leitungsteam der Seniorengruppe 
Stenn ‹‹

Das Opernhaus – Wahrzeichen von 
Sydney
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›› seniorenGeBurtstaGe im april und mai 2015
ortsteil lichtentanne 

Siegfried Kehr 23.04. 78 Jahre

Maria Schlachte 23.04. 87 Jahre

Johanna Einsle 23.04. 82 Jahre

Margot Voigt 23.04. 75 Jahre

Willi Proske 24.04. 93 Jahre

Christa Thümmel 25.04. 76 Jahre

Hanni Dressel 26.04. 93 Jahre

Ida Haubner 26.04. 92 Jahre

Gertraute Gruschwitz 27.04. 89 Jahre

Anna Schäffer 27.04. 84 Jahre

Jutta Schönthier 27.04. 79 Jahre

Horst Hoffmann 28.04. 73 Jahre

Gudrun Schwinger 28.04. 72 Jahre

Erich Groß 29.04. 93 Jahre

Martin Haugk 29.04. 79 Jahre

Heidemarie Seidel 29.04. 72 Jahre

Hildegard Becker 30.04. 90 Jahre

Peter Krail 01.05. 74 Jahre

Elisabeth Tresch 02.05. 83 Jahre

Gisela Knauer 02.05. 89 Jahre

Barbara Günther 03.05. 73 Jahre

Johannes Heß 04.05. 72 Jahre

Regina Reich 06.05. 75 Jahre

Marianne Jonas 06.05. 95 Jahre

Elisabeth Hofmann 06.05. 91 Jahre

Katharina Geier 07.05. 73 Jahre

Edith Heinz 07.05. 88 Jahre

Sofie Ehlert 07.05. 82 Jahre

Käthe Geßner 07.05. 74 Jahre

Klaus-Dieter Wollschläger 07.05. 71 Jahre

Anneliese Schachtzabel 09.05. 83 Jahre

Jürgen Schmutzler 09.05. 72 Jahre

Reinhild Heß 09.05. 71 Jahre

Helga Rüger 10.05. 80 Jahre

Helmut Kröner 10.05. 84 Jahre

Christine Walther 10.05. 73 Jahre

Horst Hofmann 10.05. 71 Jahre

Horst Näser 11.05. 80 Jahre

Brigitte Schenderlein 11.05. 79 Jahre

Hilde Wohlrab 12.05. 94 Jahre

Hannelore Brinkmann 13.05. 71 Jahre

Manfred Seule 14.05. 75 Jahre

Renate Schmelzl 16.05. 79 Jahre

Sigrid Fenzl 16.05. 73 Jahre

Eberhard Eiselt 17.05. 81 Jahre

Jutta Leonhardt 17.05. 76 Jahre

Marianne Böhm 17.05. 72 Jahre

Annerose Seidel 17.05. 70 Jahre

Günther Baum 18.05. 79 Jahre

Siegrid Friedrich 18.05. 77 Jahre

Monika Köhler 18.05. 70 Jahre

Roswitha Hochmuth 18.05. 73 Jahre

 

ortsteil schÖnfels 

Ruth Planitzer 23.04. 91 Jahre

Ingeborg Großert 23.04. 87 Jahre

Helga Kanopka 25.04. 93 Jahre

Anneliese Lorenz 26.04. 75 Jahre

Anita Illing 26.04. 74 Jahre

Günter Donath 27.04. 85 Jahre

Waltraut Otto 01.05. 78 Jahre

Anneliese Bugel 01.05. 75 Jahre

Theresia Krist 03.05. 80 Jahre

Dietrich Berger 04.05. 78 Jahre

Charlotte Koch 05.05. 93 Jahre

Sonja Nitsche 05.05. 85 Jahre

Gisela Spieß 05.05. 73 Jahre

Marga Knüpfer 07.05. 89 Jahre

Ilse Langer 08.05. 97 Jahre

Lothar Nahr 09.05. 73 Jahre

Erika Schneider 11.05. 86 Jahre

Heinz Seumel 11.05. 81 Jahre

Siegfried Bujotzek 11.05. 74 Jahre

Heidi Schubert 14.05. 73 Jahre

Herbert Däumer 15.05. 71 Jahre

Ursula Dörfeld 18.05. 77 Jahre

Karla Gläßer 18.05. 75 Jahre

Annelore Keim 18.05. 72 Jahre

Hellmut Beck 18.05. 71 Jahre

Karl Reinhart 19.05. 80 Jahre

Armin Gerbith 19.05. 76 Jahre

Martha Weigel 20.05. 77 Jahre

 

ortsteil stenn 

Margot Winkler 23.04. 77 Jahre

Brigitte Greulich 23.04. 71 Jahre

Helga Schmidt 27.04. 71 Jahre

Heinz Langer 30.04. 73 Jahre

Edda Meibier 04.05. 74 Jahre

Christa Gündel 08.05. 81 Jahre

Bernd Naumann 08.05. 71 Jahre

Gunter Müller 09.05. 74 Jahre

Horst Stier 10.05. 81 Jahre

Rosemarie Keßler 12.05. 79 Jahre

Günter Wolf 12.05. 77 Jahre

Liane Düsterdick 13.05. 78 Jahre

Adelheid Schmutzler 15.05. 74 Jahre

Heinz Eibisch 19.05. 89 Jahre

Annemarie Krauß 19.05. 86 Jahre

Eva Jubelt 19.05. 78 Jahre

Ute Demmler 20.05. 72 Jahre

 

ortsteil eBersBrunn  

Carl-Heinz Bergmann 24.04. 81 Jahre

Horst Homuth 24.04. 80 Jahre

Günter Pelz 26.04. 72 Jahre

Annemarie Hübner 26.04. 72 Jahre

Lotte Hempel 28.04. 90 Jahre

Horst Dubschik 28.04. 75 Jahre

Lisa Windisch 30.04. 90 Jahre

Günter Bauer 30.04. 78 Jahre

Ewald Kobza 07.05. 70 Jahre

Rüdiger List 15.05. 75 Jahre

Gerhard Schädlich 16.05. 72 Jahre

Eva-Maria Bauer 18.05. 76 Jahre

Regine Mittmann 19.05. 89 Jahre

Manfred Neumann 19.05. 81 Jahre

Bernd Floß 19.05. 73 Jahre

Bernd Pursche 20.05. 71 Jahre

die Gemeinde lichten tanne 
Gratuliert allen JuBilaren 
Ganz herz lich und Wünscht 
ein erfülltes und Gesundes 
neues leBensJahr!
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VERANSTALTUNgEN

›› veranstaltunGen april/mai 2015
Jeden montaG
10 uhr miniclub im Regenbogenhaus 
Stenn und jeden 1. mittwoch 16 uhr 

Jeden dienstaG
19:30 uhr volleyball in der Turnhalle 
Stenn

Jeden mittWoch
14–18 uhr aG Gestalten in ton
in der Keramikwerkstatt St. Barbara

16:15–17 uhr seniorengymnastik
in der Grundschule Stenn

18 uhr schachabend des tsv lich­
ten tanne im Vereinszimmer des 
Sportlerheimes

19 uhr skatclub ebersbrunner löwen,
Vereinsspieltag im Gasthof zum 
Löwen

19 uhr ebersbrunner schnitzer
im Vereinshaus Ebersbrunn

19:30 uhr frauensport in der Turnhal-
le Ebersbrunn

14­täGiG, immer dienstaGs
Klöppeln im Vereinshaus Ebersbrunn,
jeden 2. Dienstag im Monat

14–18 uhr aG Gestalten in ton
in der Keramikwerkstatt St. Barbara 

14:30 uhr treff der seniorengruppe 
stenn im Speiseraum der Grund schule 
Stenn, jeden 2. Dienstag im Monat

17 uhr sportgruppe im Bürgerhaus 
Lichtentanne

14­täGiG, immer mittWochs
16–19 uhr Klöppeln im Vereinshaus 
Schönfels

Jeden ersten freitaG des 
monats
19 uhr versammlung Geflügelver ein 
stenn in der Gartenanlage „Erho lung“. 
Interessierte sind herzlich eingeladen.

Jeden ersten sonntaG des 
monats
10 uhr züchtertreffen mit früh schop  ­
pen Gaststätte „Zur Mutz“ Lichtentanne

24. april
15 uhr seniorennachmittag im Bürger-
haus Lichtentanne

25. april
10 uhr Kindermodenschau zum mitma­
chen und mitnehmen für Schulanfang 
2015 in der St. Barbara 
Kirche Lichtentanne

30. april
17 uhr frühlingsfest & höhenfeuer auf 
dem Gelände der Feuerwehr Lichten-
tanne

17 uhr hexenfeuer des ebersbrunner 
sv auf dem Sportplatz Hüttelsgrün

18 uhr hexenfeuer auf dem ehema-
ligen Schulhof in Ebersbrunn

18:30 uhr hexenfeuer zwischen Schön-
fels und Altrottmannsdorf

19 uhr stenner Walpurgis mit Fackel-
um zug & Musik auf dem Vorplatz der 
Feuerwehr Stenn

1. mai
10 uhr frühschoppen bei der Feuer-
wehr Stenn

7. mai
seniorennachmittag des Schönfelser 
Seniorenclubs

8.–10. mai
hartmannsdorfer Bad­ und sommer­
fest 2015

9. mai
9 uhr arbeitseinsatz im Lichtentanner 
Park

10. mai
10 uhr radlersonntag in Mülsen

14. mai
9 uhr himmelfahrt im Bürgerhaus 
Lichtentanne

10 uhr himmelfahrt mit Gulaschkano-
ne in Stenn

10:30 uhr familienfest in der st. Bar­
bara Kirche (10:30 Uhr Gottesdienst, ab 
11:30 Uhr Feiern für Groß & Klein)

11 uhr männertag beim Ebersbrunner SV

17. mai
10 uhr 38. internationaler museumstag: 
„Museum. Gesellschaft. Zukunft.“
auf Burg Schönfels

19. mai
sportfest aller Kindertageseinrichtun-
gen in der Kita „Zwergenland“ Schön-
fels 

Konzerte im Kulturzentrum 
st. BarBara, lichtentanne

28. april
20 uhr david Grissom – Southern Rock 
& Blues (USA)

2. mai
20 uhr duo stiehler – lucaciu feat. 
Gaga ehlert – Jazz & Instrumentaler 
Pop

6. mai
20 uhr patricia vonne – Tex Mex Roots 
Rock, Rock’n’Roll (USA)

10. mai
20 uhr hardpan – SingerSongwriter 
Rock (USA)

17. mai
20 uhr rich hopkins & the luminarios 
– Der Pate des Desert Rock (USA)
19 uhr vorspiel: Stefan Saffer Band

21. mai
20 uhr danny dziuk, unterstützt von 
Karl neukauf – SingerSongwriter (D)

Karten unter: www.liederbuch-
zwickau.de oder im Pfarramt 
der Kirche Lichtentanne
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STENNER 
WALPURGIS

30. APRIL • 19 Uhr 
FEUERWEHR STENN

1. MAI • 10 Uhr • FRÜHSCHOPPEN

www.feuerwehr-stenn.de

Wir laden herzlich zum traditionellen Hexenfeuer auf dem Vorplatz 
der Feuerwehr in Stenn ein. Los geht‘s mit dem Fackelumzug am 
Kastanienberg. Für die kleinen Gäste gibt es eine Bastelstraße, Mini-
Disco und Vieles mehr. Zudem laden Musik, leckere Speisen vom Grill 
und aus der Gulaschkanone sowie ein kühles Pils zu einem gemütlichen 
Abend in Stenn ein. Sollte das Wetter nicht auf unserer Seite sein, 
finden alle Gäste im großen Gerätehaus ein trockenes Plätzchen. 
Wir freuen uns auf euren Besuch.

» ab 19:00 Uhr: Großer Fackelumzug (Beginn am Kastanienberg)
» Buntes Kinderprogramm & Mini-Disco
» Köstlichkeiten aus der echten Stenner Gulaschkanone
» Musik mit DJ Alex 

... eBersBrunner 
 sv e.v. 
Am donnerstag, den 30.04. veranstaltet 
der Ebersbrunner SV sein traditio nelles 
Hexenfeuer auf dem Sportplatzgelände. 
Ab 11 uhr am donnerstag, den 14.05. 
wird der Männertag feierlich eröffnet 
beim ESV. Der Eintritt an beiden Ver-
anstaltungen ist frei, für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt. 
Pressestelle ESV, René Gentz ‹‹

... ffW eBersBrunn
Wir laden am 30. april um 18:30 uhr 
wieder zum Hexenfeuer auf dem ehe-
maligen Schulhof am Kindergarten in 
Ebersbrunn ein. Der Fackelumzug star-
tet 19 Uhr am Feuerwehrdepot Ebers-
brunn. Unser Löschfahrzeug wird wie-
der zur Absicherung vor Ort sein und 
kann dabei besichtigt werden. Für das 
leibliche Wohl wird natürlich bestens 
gesorgt sein.
Wir freuen uns auf euren Besuch – bis 
dahin! 
Dirk Rittrich, Vorsitzender Feuerwehr-
verein ‹‹

... feuerWehrverein 
 schÖnfels
Termin: 30. April 2015
Ort: zwischen Schönfels 
und Altrottmannsdorf
beginn: ca. 18.30 Uhr, 20.30 Uhr Ent-
zündung des Feuers
Für das leibliche Wohl wird bestens ge-
sorgt. Wir laden Jung und Alt, Groß und 
Klein zu unserer schaurigen „Hexen-
nacht“ ein. ‹‹

›› Wo es am 
 30. april 
 Brennt...



eins Pries ter e.V. lässt openair Mär-
chencharaktere zum Leben erwachen. 

Vorstellungen: Freitag, 5. Juni, 20 Uhr, 
Samstag, 6. Juni 15 & 20 Uhr und Sonn-
tag, 7. Juni, 15 Uhr. 
Eintritt: zu 15 / 10 Euro
Kartenreservierungen: 037600 2327 
www.burg-schoenfels.de
Ort: Burg Schönfels, Burgstraße 34, 
08115 Lichtentanne OT Schönfels

Wer Lust hat, uns bei dieser Veranstal-
tung zu unterstützen, ob beim Auf- 
und Abbau, während der Veranstaltung 
oder als Statist, meldet sich bitte bei 
der Burg. Wir freuen uns über 
Mitstreiter. ‹‹

›››››
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›› veranstaltunGen auf BurG schÖnfels
internationaler museumstaG
Am 17. mai 2015 feiern die Museen in 
Deutschland den 38. Internationalen 
Museumstag! Unter dem Motto „MU-
SEUM. GESELLSCHAFT. ZUKUNFT.“ dürfen 
wir uns wieder auf ein vielfältiges Pro-
gramm, tolle Aktionen, spannende Ent-
deckungen und vieles mehr freuen. Die 
Burg beteiligt sich am gemeinsamen 
Auftritt von 38 Museen des Zeitsprung-
landes, unseres Tourismusverbandes.
Auf der Burg wird es 10 und 14.30 Uhr 
einen Zeitsprung ins Mittelalter geben 
unter dem Titel: „Hermann von Wei-
ßenbach gibt sich die Ehre“. Hermann, 
der mit seinen zwei Brüdern 1459 die 
Burg gekauft und später dann umge-
baut hat, wird unsere Gäs te ins späte 
Mittelalter entführen. (Historische Füh-
rung für Kinder mit besonderen Erleb-
nissen) ‹‹

uniKum 2015
Und noch eine Meldung zur Vorfreude: 
Es wird ein UNIKUM 2015 geben: RENFT, 
Lohberg und Road Zombie zu Gast! 
openair am 18.07.2015 auf Burg schön­
fels: einlass 18 uhr, Beginn 19 uhr
Das Unikum Festival findet 2015 seine 
Fortsetzung. Die Burg Schönfels mit ih-

rem tollen Ambiente bietet die Bühne 
für die Ostrocklegende „RENFT“ sowie 
„LOHBERG“ und „Road Zombies“ aus 
Wilkau-Haßlau. Viel positive Resonanz 
aus dem Vorjahr ermutigte uns, ein 
zweites Unikum zu organisieren. Karten-
reservierungen und Infos an den Vorver-
kaufsstellen des Liederbuchvereins und 
auf www.burg-schoenfels.de. ‹‹

4. schÖnfelser BurGsommer
der Kartenvorverkauf für den 4. schön ­
felser Burgsommer hat begonnen! 
Vom 5. bis 7.6.2015 wird auf der Burg 
Schönfels das Grusical „Grimms Mär-
chen“ aufgeführt – eine Veranstaltung 
des Fördervereins Burg Schönfels e.V. 
Das Ensemble des Musik-Theaterver-

ANZEIGEN
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

telefon­nr. der pfarrämter:  
Stenn:   0375 783001
Schönfels:  037600 2477
Lichtentanne: 0375 523770
 
sprechzeiten pfr. WohlGemuth: 
Schönfels:  Mi  11–12 Uhr
Stenn:         Di  16.30–17.30 Uhr  
Lichtentanne: Di  17.45–18.45 Uhr
 
ÖffnunGszeiten: 
Stenn:   Di 16–18 Uhr,  
   Fr  9–12 Uhr
Schönfels:  Mi 9–12 Uhr
Lichtentanne: Di–Mi 8–12 Uhr,  
   Do 15–18 Uhr, Fr 10–12 Uhr   
 
Wir laden alle einWohner und  
Gäs te unserer orte sehr herzlich 
zu al len Got tesdiensten und 
Gemeinde  zu sam men Künften ein.
 
 
sonntag, Jubilate 
26.04.15 Stenn 8.30 Uhr Gottesdienst  
  mit Heiligem Abendmahl
  Schönfels 10 Uhr Gottes- 
  dienst, anschl. Krankengebet
  Lichtentanne 14 Uhr Fest- 
  gottesdienst mit Konfirma- 
  tion, Kindergottesdienst
 
sonntag, Kantate 
03.05.15 Lichtentanne 9.30 Uhr  
  Kantaten-Gottesdienst,  
  Kindergottesdienst
 
sonntag, rogate 
10.05.15 Stenn 10 Uhr Gottesdienst  
  mit Heiligem Abendmahl,  
  Kindergottesdienst
  Schönfels 10 Uhr Ökum.  
  Gottesdienst ev.-meth.  
  Gemeinde
  Lichtentanne 8.30 Uhr Gottes- 
  dienst mit Heiligem Abend- 
  mahl
 
donnerstag, himmelfahrt 
14.05.15 Lichtentanne 10.30 Uhr  
  Gottesdienst in der St.-Bar- 
  bara-Kirche, Kindergottes- 
  dienst, anschl. St.- 
  Barbara-Fest 

 

›› Kirchliche nachrichten

die ev.­luth. KirchGemeinden stenn­lich ten tanne­schÖnfels informieren

sonntag, exaudi 
17.05.15 Stenn 8.30 Uhr Gottesdienst 
  Schönfels 10 Uhr Festgottes- 
  dienst mit Jubelkonfirmation  
  und Heiligem Abendmahl,  
  Kindergottesdienst
  Lichtentanne 17 Uhr Gottes- 
  dienst, anschl. Krankengebet
 
 
GemeindeKreise für erWachsene
 
seniorenkreise 
Stenn:   13.05., 14.30 Uhr,   
   Regenbogen-Haus 
Schönfels:  12.05., 15.30–16.30 Uhr  
   Seniorenheim, Winter- 
   garten  
   29.04., 14.30 Uhr  
   Pfarrhaus
Lichtentanne 05.05., 14.30 Uhr  
   Gemeindesaal  
 
frauenkreis  27.04., 19.30 Uhr  
   Schönfels
   18.05., 19.30 Uhr  
   Lichtentanne
 
männerabend 04.05., 19.30 Uhr,  
   Lichtentanne
 
Gesprächskreis stenn 11.05.,  
   19.30 Uhr, Pfarrhaus
 
Gesprächskreis lichtentanne 
   15.05., 19.30 Uhr,  
   Gemeindesaal 
 
„eva’s töchter“ frauentreff  
   29.04., 19.30 Uhr, Regen- 
   bogen-Haus Stenn
 
hauskreise lichtentanne  
   montags, 20 Uhr bei  
   Fam. Trommer,  
   Tel. 0375 7928377
 
   montags 20.15 Uhr bei  
   Fam. Klötzer (Infos   
   und Anfragen: Simon  
   Feige, Tel. 0178 78483831
 
montagsgebet in stenn  
   27.04. und 11.05.,  
   9 Uhr in der Kirche
 

mittwochsgebet in lichtentanne,  
   06.05., 19 Uhr in der  
   Kirche
 
Gebetskreis „oase“ ­ offen für alle ­ 
lichtentanne 13.05., 19.30 Uhr im   
   Gemeindesaal
 
Junge Gemeinde  
   mittwochs 14-tägig  
   Anfragen und Infos:  
   Diakon Horst Franke,  
   Tel. 0375 783001
 
Junger erwachsenen­Kreis 
   14-tägig freitags, 19 Uhr,  
   Lichtentanne
 
KirchenchÖre – sänger gesucht! 
Stenn   donnerstags 18 Uhr
Lichtentanne  dienstags 19.30 Uhr im  
   Wechsel mit Schönfels
Schönfels  mittwochs 19.30 Uhr
 
Gospelchor – sänger gesucht! 
Schönfels  donnerstags 19.45 Uhr
 
posaunenchor – Bläser gesucht!   
Schönfels  sonnabends 9.30 Uhr
 
miniclub stenn Regenbogen-Haus  
   jeden Montag 10–12 Uhr,  
   an jedem 1. Montag   
   nachmittags 16–18 Uhr
 
Kinderkreis stenn  
   09.05., 15 Uhr, Pfarrhaus
 
Kinderkreis lichtentanne 
   09.05., 9.30–11 Uhr,  
   Gemeindesaal
 
regenbogenkreis lichtentanne 
   25.04., 23.05., 9.30 Uhr  
   Gemeindesaal
 
zusammenKünfte der landes­
Kirchlichen Gemeinschaft (lKG) 
Stenn:   dienstags Bibelstunde  
   19.30 Uhr im Pfarrhaus 
Lichtentanne: donnerstags Bibelstunde  
   19.30 Uhr im  
   Gemeindesaal
Frauenstunde: 11.05., 19.30 Uhr im  
   Gemeindesaal
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›› erfolGreicher nachWuchs der sG 48 schÖnfels

››››› NEUES VOM SPORT

Die F- und E-Jugendmannschaften 
der SG 48 Schönfels starten erfolg-

reich in die Rückrunde. Die F-Jugend 
ist noch ungeschlagen im Jahr 2015. Im 
ersten Spiel trennte sich die Truppe, 
von Jörg Müller und Dirk Wittig trai-
niert, 5:5 bei der zweiten Vertretung 
des ESV Lok Zwickau. Auch im zweiten 
Spiel stand ein Unentschieden zu Bu-
che. Gegen die erste Mannschaft des 
SV Motor Zwickau Süd gelang ein 2:2. 
Wobei sogar ein Sieg durchaus mög-
lich war. Die Neuplanitzer wurden in 
der zweiten Hälfte des Spiels förm-
lich an die Wand gespielt. Das einzige 
Manko war die geringe Torausbeute. 
Im dritten Spiel wurde dann endlich 
der erste Dreier eingefahren. Bei der 
zweiten Mannschaft des SV Motor 
Zwickau Süd gelang ein 12:1 Sieg. Mit 
fünf Punkten aus diesen drei Spielen 
konnte sich die Mannschaft vom 9. 
auf den 8. Tabellenplatz in der Staffel 
3 der Kreisliga Zwickau verbessern. 
Die nächsten Plätze sind in Sichtweite 
gerückt. Wenn die Jungs so weiterma-
chen, ist noch der eine oder andere 
Sieg möglich.

Bei unserer E2-Jugend war der Start 
nach dem Winter etwas holpriger. 
Man konnte ja als Tabellenführer 
überwintern. Im ersten Spiel bei der 
SG Friedrichsgrün gingen die Jungs lei-
der als klarer Verlierer vom Platz. Im 
zweiten Spiel beim VFL Wildenfels wa-
ren sie dann einem Sieg bzw. Unent-
schieden sehr nahe. Leider entschied 
der Schiedsrichter am Ende das Spiel 

mit einigen sehr zweifelhaften Ent-
scheidungen zu Gunsten der Gastge-
ber. So wurde unserer Mannschaft ein 
klarer Neunmeter verwehrt. Schade, 
denn die Mannschaft hat wirklich auf-
richtig gekämpft und wurde so um 
ihren verdienten Lohn gebracht. Im 
ersten Heimspiel gab es dann end-
lich den ersten Sieg dieses Jahr. Trotz 
eines 0:2 Rückstandes und das Feh-
len zweier wichtiger Spieler konnte 
am Ende noch ein verdienter 4:2 Sieg 
gegen die zweite Mannschaft vom SV 
Muldenthal Wilkau-Haßlau gefeiert 
werden. Momentan steht die Mann-
schaft auf Tabellenplatz zwei und 
hat nur einen Punkt Rückstand zum 
Tabelleners ten.

Die E1-Jugend setzt ihren positiven 
Trend weiter fort. Im Pokalachtelfinale 
wurde der Meeraner SV mit 11:2 förm-
lich vom Platz gefegt. Auch das Vier-
telfinale konnte mit einem 5:1 erfolg-
reich gestaltet werden. Bei widrigen 
Witterungsbedingungen am 01. April 
machte die Mannschaft vor allem in 
der zweiten Hälfte den Einzug ins Po-
kalhalbfinale perfekt. Im Punktspiel-
betrieb ist die Mannschaft 2015 wei-
terhin verlustpunktfrei. Nach einem 
8:2 Sieg beim damaligen Tabellendrit-
ten, dem Oberlungwitzer SV, konnte 
auch eine Woche später in Gersdorf 
ein weiterer Dreier, 4:1, eingefahren 
werden. Auch im ersten Heimspiel 
ging sie als Sieger hervor. Der FC Sach-
sen Steinpleis/ Werdau hatte beim 7:0 
Erfolg unserer Mannschaft nur wenig

ent gegenzusetzen. Mit den neun Punk -
ten aus den drei Spielen kletterte die 
E1 vom 7. auf den 4. Tabellenplatz der 
Kreisoberliga. Der ESV Lok Zwickau 
und der FSV Zwickau (Platz 3 und 2) 
sind mit einem bzw. drei Punkten Vor-
sprung in Reichweite.

Unsere Bambinis starten demnächst 
auch in die Turnierrunde des Kreises 
Zwickau. Die beiden Trainer haben 
ihre Mannschaft für den Auftakt gut 
aufgestellt. Wer Lust, Zeit und Laune 
hat, kann sich spätestens zu den Plex-
grundspielen im Juni von Ihrem Kön-
nen überzeugen lassen. Auch kann 
die Mannschaft am Samstag, den 
13.06. (Beginn 13.30 Uhr) jeden ge-
brauchen, der sie anfeuert. Die Mann-
schaften von der F- bis zur D-Jugend 
absolvieren ihre letzten Punktspiele 
am Vormittag des 13.06. Auch hier 
sind alle herzlichst eingeladen. Trotz 
der jüngsten Erfolge suchen wir, die 
SG 48 Schönfels, weiterhin fussballbe-
geisterte Kids für unsere Nachwuchs-
mannschaften. Die G-Jugend trainiert 
jeden Mittwoch ab 17 Uhr auf dem 
Sportplatz im Plexgrund. Die F-Jugend 
(U9) ist jeden Montag und Donnerstag 
ab 17 Uhr auf dem Sportplatzgelände 
zu finden. Die E-Jugend teilt sich mon-
tags das Gelände mit der F-Jugend 
und mittwochs mit der G-Jugend.

also kommt einfach vorbei und schnup­
pert rein. es wird euch bestimmt gefal­
len!!!

traininGszeiten sportplatz 
am pleXGrund:

G­Jugend (Bambinis): 
jeden Mittwoch 
17.00 – 18.00 Uhr

f­Jugend: 
jeden Montag und Donnerstag 
17.00 – 18.30 Uhr

e­Jugend: 
jeden Montag und Mittwoch 
17.00 – 18.30 Uhr

d­Jugend: 
jeden Dienstag und Donnerstag 
17.00 – 18.30 Uhr ‹‹

ANZEIGE
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MA536
117 x 60 mm

Regelmäßiges Zusatzeinkommen als

Nebenberufl icher Vermittler (w/m) 

eines großen Konzerns, bei freier Zeiteinteilung.

Kontakt: Stefan.Reinhardt@HUK-COBURG.de

›› zur Geschichte des lichtentanner Bahnhofes

Die industrielle Entwicklung von 
Lichtentanne ist eng mit der Ge-

schichte der Eisenbahn verbunden. Die 
größten Verdienste um das deutsche 
Eisenbahnwesen erwarb sich Friedrich 
List. Er schuf den Entwurf eines deut-
schen Eisenbahnnetzes und gab Plan 
und Anregung zur ersten bedeutenden 
deutschen Verbindung zwischen Leip-
zig und Dresden mit 116 km Länge in 
den Jahren 1837–1839. In Deutschland 
wurde die erste Eisenbahnlinie am 7. 
Dezember 1935 von Nürnberg nach 
Fürth eröffnet. Zehn Jahre später be-
trug die Linienlänge des deutschen Ei-
senbahnnetzes bereits 2.143 km. Dazu 
gehörte auch die Linie Crimmitschau 
– Zwickau, die am 6. September 1845 
eröffnet wurde. Die Züge hielten je-
doch in Lichtentanne nicht. Es vergin-
gen auch noch 40 Jahre, bis die Eisen-
bahnhaltestelle Lichtentanne eröffnet 
wurde. 

Als am 1. April 1885 die Eisenbahn-
haltestelle in Lichtentanne eingeweiht 
wurde, schrieb das „Werdauer Tage-
blatt“: Lichtentanne, 4. April 1885
„Am 1. April fand die feierliche Eröff-
nung der hiesigen Personenhaltestelle 
statt. Schon längst hatte man darauf 
gewartet, und so konnte es kaum an-
ders kommen, dass die Beteiligung 
eine sehr zahlreiche werden würde. 
Um den Tag besonders auszuzeichnen, 
hatte man einen Festzug veranstaltet, 
an dem sich der Gemeinderat, mehre-
re Vereine und sonstige Festgenossen 
beteiligten. Gegen 3/4 11 Uhr vormit-
tags setzte sich der lange Zug vom 
Ebersbach’schen Gasthof aus unter 
den Klängen eines Marsches in Bewe-
gung und marschierte nach dem Fest-
platz, ein zweiter Festzug war von der 
Gemeinde Thanhof arrangiert worden. 
Ausgezeichnet wur de der Tag aber 
besonders durch das Erscheinen des 
Herrn Oberbetriebsinspektors Herfur-
th, Ingenieur Tannenfelser, Ritterguts-
besitzer List, Rittergutsbesitzer Mühl-
mann, Rittergutsbesitzer von Römer, 
Pastor Pöhlandt und Kirchenschulleh-
rer emer. (im Ruhestand) Trommer, die 
sich alle um die Verwirklichung des 
schon seit Jahren erstrebten Zieles sehr 
verdient gemacht hatten. Als man die 
auswärtigen Herren empfangen und in 
die festlich dekorierte Wartehalle ge-
leitet hatte, hielt alsbald Pastor Pöh-

landt eine treffliche Ansprache, worauf 
noch der Vertreter der Königlichen Ge-
neraldirektion sprach. Mit dem bald 
von Werdau ankommenden Zug fuhren 
diese Herren und viele der Festteilneh-
mer nach Zwickau. Auf freundliche Ein-
ladung des Herrn List versammelten 
sich obengenannte Herren sowie noch 
einige Geladene aus Lichtentanne zu 
einem opulenten Frühstück auf dem 
Zwickauer Bahnhof. In Lichtentanne 
war, nachdem der 4-Uhr-Zug viele der 
Teilnehmer wieder zurückgebracht hat-
te, die Feststimmung bis zum späten 
Abend sehr heiter. 
Die günstige Bahnverbindung ist seit 
der Eröffnung auch sehr gut benutzt 
worden. Am Karfreitag mussten so-
gar einige Herren die Billets in Werdau 
nachlösen, da die betr. bereits vergrif-
fen waren. Herr List aber, der keine 
Mühe und Opfer gescheut hat, um die-
se Haltestelle zu erreichen, sei auch an 
dieser Stelle gedankt.“

Am 8. Juli 1884 sandte die Königliche 
Generaldirektion der Sächsischen 
Staats  bah nen ein Dankschreiben an 
den Ge mein derat von Lichtentanne für 
die Er rich tung einer Personenhaltestel-
le. Trotz dem muss die Bahnverwaltung 
dem damals schon 2000 Einwohner 
zähle nden Ort nicht viel zugetraut ha-
ben, denn sie ließ nur wenige Züge 
hier halten.

Mit Errichtung der Bahnlinie Werdau - 
Zwickau am 6. September 1845 gab es 
in Lichtentanne nur einen schienen-

gleichen Bahnübergang. Diese Lösung 
hielt in den 1930er Jahren der wach-
senden Verkehrsdichte nicht mehr 
stand. Im Zwickauer Tageblatt vom 
5. Oktober 1933 wurde die große, bau-
technisch äußerst interessante Brücke 
am Bahnhof vorgestellt, die 2001 auf 
Grund des schlechten Bauzustandes 
einem Ersatzneubau weichen musste 
und im Juli 2002 abgerissen wurde.

Am 10. Juli 1888 stellte der Gutsbesit-
zer Richard List aus Lichtentanne ei-
nen Bauantrag zur Genehmigung eines 
Gebäudes auf der Flur Lichtentanne in 
der Nähe der dortigen Haltestelle. Das 
Projekt beinhaltete ein Wohnhaus mit 
Warteräumen.

Fortsetzung auf der nächsten Seite ››

Der Lichtentanner Bahnhof mit 
Wartehalle und dem denkmalge-
schützten Bahnhofsgebäude
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So sah der Werdauer Bahnsteig einmal aus Der schienengleiche Bahnübergang 
um 1930

1889 errichte List die Bahnhofsgast-
stätte, die bis 1962 bestand.

Bereits 1889 sah sich die Bahnverwal-
tung infolge des regen Personenver-
kehrs gezwungen, 23 Züge täglich hal-
ten zu lassen (1932 waren es täglich 
59 Züge).

Der Personenverkehr wuchs so stark, 
dass Lichtentanne in ganz kurzer Zeit 
eine der bedeutendsten Personenhal-
testellen des Bezirkes wurde. 1898 
betrug laut Statistischem Jahrbuch 
von 1901 die Zahl der im Eisenbahn-
verkehr ankommenden und abfahren-
den Personen 310.428, die Einnahmen 
aus dem Personenverkehr 21.157,00 M, 
aus dem Güterverkehr aber nur 54,00 
M. Zum Vergleich sei erwähnt, dass im 
Jahre 1924 auf diesem Bahnhof 227.937 
Fahrkarten verkauft wurden.

Am 1. Mai 1905 wurde der Haltepunkt 
Lichtentanne in den Rang eines Bahn-
hofes erhoben. Deshalb wurde ihm am 
1. Oktober 1907 der offizielle Bahnhofs-
name „Lichtentanne/Sachsen“ verlie-
hen.

Infolge des riesigen Verkehrs musste 
der Bahnhof 1909 und 1910 erweitert 
werden. Dieser riesenhafte und sprung-
hafte Aufschwung der Lichtentanner 
Gemeinde wurde vor allem noch durch 
zwei industrielle Großunternehmen 
bedingt: die Schmelzer’sche Kamm-
garnspinnerei und das König-Albert-
Werk - oder die Maxhütte - wie es im 
Volksmund hieß.

Trotzdem konnte die Gemeinde mit 
diesem Ergebnis nicht zufrieden sein, 
denn in Lichtentanne gab es keine Gü-
terabfertigung. Am 29. Dezember 1907 
reichte die Firma Carl Schmelzer Seni-
or ein Gesuch um die Errichtung einer 
Güterverkehrsstelle ein. Die Gemeinde 
unterstützte einstimmig das Gesuch. 
Bis dahin mussten alle Güter in Stenn 
abgeholt werden. Für die Errichtung 
der Güterverkehrsstelle verlangte das 
Königlich Sächsische Finanzministeri-
um am 19. September 1908 die Über-
nahme der Grunderwerbskosten von 
19.000 Mark und die Zahlung eines 
Baukostenbeitrages von 45.000 Mark. 
Dazu bewilligte die Gemeinde am 26. 
Oktober 1908 insgesamt 6.000 Mark, 
die Firma Schmelzer überwies 30.000 
Mark und Rittergutsbesitzer List wies 
9.000 Mark an, so dass am 03. Januar 
1910 die Verkehrsstelle für den allge-
meinen Güterverkehr in Lichtentanne 
eröffnet werden konnte.

Die Entwicklung des Eisenbahnver-
kehrs zeigt noch mehrere Höhen und 
Tiefen, die mit der Mitteilung der Deut-
schen Reichsbahn endeten:

„Schließung der Fahrkartenausgabe in 
Lichtentanne ab 01.10.1993: Der Fahr-
scheinverkauf ist aufgrund der ge-
rin gen Verkehrseinnahmen für das 
Dienstleistungsunternehmen DR in der 
Fahrkartenausgabe wirtschaftlich nicht 
mehr vertretbar. Als Ausweichmöglich-
keit für den Erwerb von Fahrausweisen 
für Ihre Bürger können wir Ihnen den 
Bahnhof Zwickau (Sachs) Hbf anbieten. 

Es besteht auch die Möglichkeit, Fahr-
scheine ab Lichtentanne ohne Nachlö-
segebühr im Zug zu lösen.“

Im Juli 1995 begannen im Bereich Lich-
tentanne umfangreiche Bauarbeiten. 
Gleise, Schwellen und Unterbau wur-
den erneuert. Die Strecke wurde kom-
plett zur sogenannten „Sachsenmagi-
strale“ ausgebaut. Gleichzeitig wurde 
der Bahnhof komplett modernisiert.

Der modernisierte Haltepunkt Lichten-
tanne verfügt heute über einen Behin-
dertenparkplatz, einen barrierefreien 
Zugang und einen Aufzug bzw. Trep-
penlift. Am 29. November 2014 wurde 
das Bahnhofsgebäude bei der Winter-
aktion der Sächsischen Grundstücks-
auktionen für 14.000 Euro versteigert.

Aber auch von Unglücken im Zusam-
menhang mit der Eisenbahn blieb un-
sere Gemeinde nicht verschont. 

Am Abend des dritten Weihnachtsfei-
ertages 1866 entgleiste auf der Strecke 
Werdau - Zwickau bei Lichtentanne ein 
Personenzug (an der Flurgrenze Zwi-
ckau) und stürzte die Böschung hinun-
ter. Acht Personen tot, 23 verletzt. Ein 
in Lichtentanne wohnender Eisenbahn-
beamter wurde für das Unglück verant-
wortlich gemacht. 

Am 6. August 1943, 4.12 Uhr explo-
dierten in der Biegung kurz vor Lich-
tentanne Munitionswagen. Über dieses 
Ereignis wurde bereits berichtet. 
Dr. Georg Effenberger ‹‹
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In diesem Frühling ist es kaum zu 
übersehen: verspiegelte (Sonnen-)

Brillen liegen wieder voll im Trend. Im 
Vergleich zu früher steht dem Käufer 
von Sonnen- und Sportbrillen heute 
eine Vielfalt an Farbnuancen zur Aus-
wahl: es schimmert in gold, silber, rot, 
grün, blau, gelb, orange oder violett… 
Die gute Nachricht für Brillenträger: 
Nun haben auch die großen Brillen-
glashersteller auf diesen Modetrend 
reagiert und die Oberflächenvergütung 
„Verspiegelung“ wieder in ihr Lieferpro-
gramm aufgenommen. 
Doch wie kommt eine Verspiegelung 
zustande? Auf die Vorderseite des 

Grundglases werden im Vakuum viele 
hauchdünne Schichten so aufgedampft, 
dass sich die einfallenden Lichtwellen 
bei der Reflexion an diesen überlagern 
und damit verstärken. Durch eine Vari-
ation der Schichtdicken entstehen die 
unterschiedlichen Farben der Verspie-
gelung. Je dunkler das Brillenglas ein-
gefärbt ist, umso mehr tritt der Spiegel-
effekt zutage. 

Nicht zu verwechseln ist die Verspie-
gelung mit der Entspiegelung: hier sind 
die dünnen Schichten so aufgedampft, 
dass sich die einfallenden Lichtwellen 
auslöschen, für den Nutzer also keine 

Spiegelreflexe mehr zu sehen und zu 
spüren sind. So wird auch der Nach-
teil verspiegelter Gläser offensichtlich: 
Durch die künstlich verstärkten Reflexe 
verschlechtert sich die Abbildungsqua-
lität. Abhilfe schafft eine Entspiegelung, 
welche auf die Glasrückfläche aufge-
dampft wird. Nur so ist bestes Sehen 
ohne störende Reflexe gewährleistet. 
Wer also Wert auf eine brillante Abbil-
dung legt, sollte beim Kauf einer ver-
spiegelten Sonnenbrille keinesfalls auf 
die rückseitige Entspiegelung verzich-
ten. Ihr Augenoptiker berät Sie gern!

Dipl.-Ing. (FH) Augenoptik H. Schuster ‹‹

›› ratGeBer Gutes sehen – folGe 65 verspieGelte BrillenGläser

ANZEIGE

›› die zeitmaschine – folGe 7 eine reise in die verGanGenheit

Wussten Sie, wusstet ihr, liebe 
Stenner, dass die beiden Müh-

len von Stenn dem Feuer zum Opfer 
fielen? Erschütternd! Die Brandstifter 
wurden gefasst. Sie mussten beim 
Wiederaufbau der Mühlen mit helfen, 
weil sie wohl den Schaden nicht fi-
nanziell wieder gut machen konnten. 
Im Unterdorf wurde das damalige 
Erzhammerwerk aber nicht wieder 
aufgebaut, da die Blütezeit des Eisen-
erzbergbaus vorüber war. Die Quellen 
der Dorfchroniken, ja sogar Karten-
material geben uns Aufschluss, dass 
es in Stenn in grauen Vorzeiten auch 
eine Windmühle gab. Sie stand si-
cher auf der kleinen Erhebung rechts 
neben der Verbindungsstraße nach 

Schönfels. Windmüller sind im über-
tragenen Sinn die Erbauer und Nutzer 
von Windkraftanlagen heute. Und da 
haben wir ja auch ein Windrad auf 
unserer Flur.
Wenn ich heute an die Zerstörung 
der Stenner Mühlen durch Großfeuer 
erinnere, darf auch ein kleiner Rück-
blick auf die Geschichte der Stenner 
Feuerwehr nicht fehlen. Das jetzige 
Gerätehaus war einst Sattlerei und 
Wagenbau Franke. Und hier soll auch 
der Leichenwagen gestanden haben. 
Später kamen in das Gebäude der 
Verkauf und die Reparatur von Land-
maschinen (Windisch), KFZ-Reparatur 
(Semmler) und dann die Maschinen-
Traktoren-Station der Landwirtschaft-

lichen Produktionsgenossenschaft. 
Zugang war ursprünglich von der Pla-
nitzer Straße aus. Wo heute die groß-
en Tore der Feuerwehr sind, verlief 
der Mühlengraben mit Wehr der Plei-
ße. Ursprünglich war die Feuerwehr 
mit Handdruckspritze und Feuerleiter 
(von Pferden gezogen) im Spritzen-
haus hinter dem ehemaligen Stenner 
Rathaus. Dort gab es auch ein Gerüst 
zum Trocknen der Schläuche. Ein 
zweistöckiger hölzerner Steigerturm 
befand sich auf dem Berg im Gelände 
des jetzigen Kindergartens, damals 
die Gaststätte „Wettiner Hof“.
Dank den „privaten“ Ortschronisten 
für diese wichtigen Mitteilungen!
Diakon Franke, Lichtentanne ‹‹
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